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UNSERE  ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 
10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 16:00 Uhr
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Der neue
Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

Kia Sportage 1.6 T-GDI
Edition 7

€ 25.490,-
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lass aus Inspirationen neue Möglichkeiten werden.
Entdecke mit dem neuen Kia Sportage eine vielfäl­
tige Auswahl an Motorisierungen - vom effizienten
Verbrenner bis hin zum zukunftsweisenden alterna­
tiven Antrieb. Erlebe den neuen Kia Sportage jetzt
bei einer Probefahrt.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 T-GDI Edition
7 (Super, 6-Gang-Schaltgetriebe), 110 kW (150 PS),
in l/100 km: innerorts 7,6; außerorts 5,5; kombiniert
6,3. CO2-Emission: kombiniert 144 g/km. Effizienz­
klasse: B.1

Autohaus Büsgen GmbH
Neuenkamper Straße 32 | 42855 Remscheid
Tel.: 02191 / 379990 | Fax: 02191 / 3799926
www.kia-buesgen-remscheid.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Von Moritz Körschgen

Weltweit nehmen Menschen An-
teil am Schicksal der vor dem Krieg 
� üchtenden Ukrainer und versu-
chen ihnen zu helfen. Dazu zählen 
natürlich auch zahllose Ronsdorfer. 
Beispielhaft berichten wir an dieser 
Stelle von einigen Hilfsangeboten 
im Stadtteil und der Umgebung. 
Alle Unterstützer zu nennen ist 
dabei unmöglich – so groß ist das 
Engagement vieler Einzelner. 

Freie evangelische Gemeinde bietet 
Unterkunft für gehörlose Flüchtlinge
In der Bandwirkerstraße sind am 
Wochenende elf gehörlose Flücht-
linge aus der Ukraine eingetro� en, 
die bei der Freien evangelischen 
Gemeinde (FeG) temporär un-
terkommen. Voraussichtlich bis 
zum heutigen Mittwoch bleiben 
sie in Ronsdorf, bis die Stadt eine 
Unterkunft � ndet.

Gemeindemitglied Brigitte 
Huppertz berichtet, dass sie am 
Samstag mit dem Bundestagsab-
geordneten Helge Lindh Kontakt 
aufgenommen hatte, woraufhin 
eine Verbindung zur Stadt Wup-
pertal entstanden sei.

„Wir als Gemeinde haben uns 
dann um 16.30 Uhr per Zoom 
getro� en“, erzählt sie. Daraufhin 
hat die Gemeinde alles in Bewe-
gung gesetzt: „Um 18 Uhr waren 
die Betten fertig und die Suppe 
stand auf dem Tisch“ berichtet 
Brigitte Huppertz weiter.

Pastorin Anne Simon war be-
geistert von der großen Einsatz-
freude der vielen Gemeindemit-
glieder: „Dass so viele angepackt 
haben, ist ein echter Hammer“, 
freut sie sich.

Spendenaktion auf Lichtscheid 
beim Bergischen Partyservice
Schon in der letzten Woche hat-
te Ivonne Lichte, Inhaberin des 
Bergischen Partyservices auf 
Lichtscheid, Spenden aus Rons-
dorf und der Umgebung gesam-
melt. Auf Facebook und per 
E-Mail hatte sie dazu aufgerufen 
und wurde überwältigt von den 
vielen Spenden. 

So groß war der Andrang, dass 
zurzeit keine Kleidung mehr benö-
tigt wird: „Wir brauchen Lebens-
mittel, vor allem Trockennahrung 
wie Konserven, Nudeln, aber auch  
– ganz dringend – Medikamente, 
Verbandszeug, Taschenlampen, 
Batterien und Tiernahrung“, be-
richtet sie.

Spenden können immer diens-
tags bis freitags von 17 bis 21 Uhr 
an der Anschrift Kapellen 16 
(42285 Wuppertal) abgegeben 
werden. Der Partyservice teilt sich 
den Parkplatz mit dem Tennis-
club Grün-Weiss Elberfeld.  Bei 
Fragen  kann der Bergische Par-
tyservice unter Tel. 02 02 / 31 76 
76 60 kontaktiert werden. Ivonne 
Lichte betont: „Kleiderspenden 
können wir im Moment leider 
nicht annehmen.“ 

Gleichzeitig bittet sie aber da-
rum, dass gesammelte Kleidung 
aufbewahrt wird, da sie in rund 
zwei Wochen wieder angenom-
men werden kann.

Die sortierten Spenden wer-
den, erläutert Ivonne Lichte weiter, 
mit privaten Lieferfahrzeugen an 
die polnisch-ukrainische Grenze 

gebracht und dort von den Mal-
tesern oder dem polnischen roten 
Kreuz in Empfang genommen.

Andacht vom Ronsdorfer
Pfarrer Jochen Denker
Die Evangelisch-reformierte Ge-
meinde hat den Eingangsbereich 
zum Gemeindezentrum  zurzeit 
in den gelb-blauen Farben der 
ukrainischen Flagge beleuch-
tet. Pfarrer Jochen Denker teil-
te letzte Woche in der Aula der 
Erich-Fried-Gesamtschule, vor 
der Sitzung der Bezirksvertretung, 
seine Gedanken zum Krieg in der 
Ukraine. „Wenn Krieg ist, ver-
lieren wir alle“, fasste er am Ende 
zusammen. Zu Beginn sagte Den-
ker, dass durch den russischen An-
gri�  auf die Ukraine alles in Fra-
ge stehe, was die Welt nach dem 
2. Weltkrieg aufgebaut hat – vor 
allem die Friedensbemühungen 
in Europa der letzten Jahrzehnte. 

Er verurteilte den Einmarsch 
und betonte, dass es die wichtigs-
te Aufgabe eines Staates sei, für 
Recht, Frieden und Freiheit zu 
sorgen. Gegen diese Grundsätze 
verstößt die russische Regierung 
aus Denkers Sicht mit dem An-
gri�  auf das Nachbarland.

Die politische Lage zwischen 
Russland und der Ukraine erin-
nerte den Pfarrer der reformierten 
Gemeinde an die Annexion des 

Sudetenlandes im Oktober 1938 
durch das Dritte Reich. 

Denker sprach über Aufrufe 
zum bewa� neten Widerstand im 
Sudetenland und zog Parallelen 
zum ukrainischen Widerstand: 
„Die Furcht vor Gewalt und die 
Liebe zum Frieden […]“ müss-
ten nun an zweiter Stelle stehen, 
so Denker denn: „Wer dem Un-
recht nicht entgegentritt, überlässt 
ihm das Feld.“

Jochen Denker gab auch zu be-
denken: „Wir dürfen nicht verges-
sen, dass jede Form von Gewalt 
– auch die Verteidigung – Scha-
den anrichtet und Schuld bringt.“ 
Weiter sagte er: „Im Krieg bleibt 
keiner nur gut.“ 

Finanzielle Unterstützung für 
verschiedene Organisationen
Eine Tauschaktion  des Rotary 
Clubs Remscheid-Lennep mit 
„Holthaus Medical“ findet im 
Remscheider Allee Center Don-
nerstag (10.3.) bis Samstag (13.3.) 
von 10 bis 19 Uhr vor „� alia“statt: 
Alte Verbandstaschen oder -käs-
ten können gegen neue getauscht 
werden. Die alten werden an die 
Ukraine gespendet. Um eine Geld-
spende von 10 Euro zu Gunsten 
der Aktion „Deutschland hilft“ 
wird gebeten. Geldspenden neh-
men unter anderem auch folgende 
Organisationen an:

Deutsches Rotes Kreuz
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07 
BIC: BFSWDE33XXX 
Stichwort: Nothilfe Ukraine

Caritas und Diakonie Wuppertal 
(über die Gemeinschaftsstiftung der 
Stadtsparkasse Wuppertal)
Kontoinhaber: 
Gemeinschaftsstiftung für Wuppertal 
IBAN: DE77 3305 0000 0000 1414 81 
BIC: WUPSDE33XXX

Kinderschutzbund 
Landesverband NRW 
Stichwort „Ukraine“
IBAN: DE61 3702 0500 0007 2622 00
www.kinderschutzbund-nrw.de/
spenden/online-spenden

Solidarität mit der Ukraine
So helfen die Ronsdorfer

Pfarrer Jochen Denker erinnerte an 
die schlimmen Folgen des Krieges.

Foto: Moritz Körschgen

Gemeinsam:
Spenden!

Informationen unter:
E-Mail: guenaelle.bartmann@johanniter.de 
oder Tel.: 030 269 973 79

Einfach  
Gutes tun: 
Feiern und  
Spenden!

Privathaushalte können an den 
folgenden Terminen Grün-
schnitt kostenlos abgeben. 
Am Toelleturm am kommen-
den Samstag (12.3.), 8 bis 13 
Uhr. In Ronsdorf am 19. März 
und 30. April (Samstage) in der 
Scheidtstraße gegenüber Haus 
Nummer 81, jeweils von 8 bis 
13 Uhr. Angenommen wird 
Baum-, Hecken-, und Strauch-
schnitt. Ganzjährig kann der 
Grünschnitt auf den AWG-Re-
cyclinghöfen abgegeben wer-
den. www.awg-wuppertal.de.

AWG-Grünschnitt-
Sammlung

Die Räumlichkeiten des Bergischen Partyservices an den Kapellen 16 füllten sich nach Ivonne Lichtes Aufruf schnell. 
Nach dem Sortieren wurden die Spenden mit privaten Fahrzeugen an die polnisch-ukrainische Grenze gebracht. Von 
dort werden sie von den Hilfsorganisationen weiter verteilt. Fotos: privat

Zeichen der Anteilnahme und Verbundenheit: Der Eingang zum Gemeindezen-
trum der reformierten Gemeinde leuchtet in den Farben der Ukraine.
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Sonntag, den 13.3.: 11 Uhr Eu-
charistiefeier mit Taufe; 13 Uhr 
Weggottesdienst der Erstkommu-
nionkinder. Dienstag, den 15.3.: 
19 Uhr Aufmerken! Geistliche Im-
pulse in der Fastenzeit. Es gilt die 
3G-Regel, keine Anmeldung er-
forderlich. Alle Eucharistiefeiern 
fi nden in der Kirche oben statt. 

Die sonntäglichen Eucharis-
tiefeiern können um 11 Uhr im 
Internet mitgehört werden: stjo-
seph.dd-dns.de:8000/live.ts oder 
stjoseph.dd-dns.de.

Die Unterkirche steht für das 
persönliche Gebet täglich von 9 
bis 18 Uhr unter Beachtung der 
bekannten Hygieneregeln zur 
Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 13.3.: 10 Uhr Got-
tesdienst in der Kirche / Pfarrer 
Dr. Jochen Denker. Mehr Informa-
tionen, auch zur Anmeldung, un-
ter www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 13.3.: 11 Uhr Got-
tesdienst / Pfarrerin Slupina-Beck. 
Es gilt die 3G-Regel, keine An-
meldung erforderlich. Weitere 
Infos unter www.evangelisch-
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 13.3.: 10 Uhr Got-
tesdienst. Zugang ist unter Ein-
haltung der 3G-Regeln sowie dem 
Tragen eines Mund-Nasen-Schut-
zes während des gesamten Got-
tesdienstes möglich. Infos unter 
feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Freitag, den 11.3.: 18 Uhr Friedens-
gebet in der Lichtenplatzer Kapelle. 
Sonntag, den 13.3.: 11 Uhr Gottes-
dienst / Würzbach. Weitere Infor-
mationen unter www.unterbar-
men-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 9.3.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 13.3.: 
10 Uhr Gottesdienst. Nähere In-
formationen unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Sonntag, den 13.3.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. Es gilt die 3G-
Regel, keine Anmeldung erfor-
derlich. Die Kirche ist sonntags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr zum per-
sönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Irmgard Peters, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
85. Lebensjahr, am 14. März 2022.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr.   14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag  9 – 21 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon: 0800 / 91 00 100

Giftnotrufzentrale: 02 28 / 19 240

Telefonseelsorge:
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Apothekendienste:

für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

Vom 9. bis 15. März

Mi., 9.3.: 
Sonnen-Apotheke,
Ronsdorf, Ascheweg 16

Do., 10.3.:
Herz-Apotheke, 
Elberfeld, Klotzbahn 17
Fr., 11.3.:
Adler-Apotheke, 
Barmen, Werth 6
Sa., 12.3.:
Apotheke am Berg, 
Elberfeld, Bergstr. 5–9
So., 13.3.:
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Ronsdorf, Staasstr. 19

Mo., 14.3.:
Delphin-Apotheke, 
Elberfeld, Tannenbergstr. 58
Di., 15.3.:
Rathaus-Apotheke,
Elberfeld, Kleine Klotzbahn 22
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr und nach tel. 
Absprache)

Für den Notfall

Die Ronsdorfer Wochenschau erscheint 
wöchentlich am Mittwoch im Verlag Ronsdorfer 
Wochenschau e. K., Inh. Jürgen Körschgen
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage:15.000 Exemplare im Ortsgebiet 
Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, Linde, Lan-
genhaus, Westen, Grund und angrenzenden 
Hofschaften.

Es gilt unsere Preisliste Nr. 51 vom 24.11.2021.
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Corona-Regeln weiter gelockert
Wie geplant sind am Freitag 
weitere Lockerungen der Coro-
na-Regeln in Nordrhein-West-
falen in Kraft getreten. So gilt 
jetzt fast überall die 3G-Regel 
(geimpft, genesen, getestet).

Auch nicht geimpfte oder 
genesene Personen haben wie-
der Zutritt zur Gastronomie, 
zu Hotels, Museen, Sportaus-
übung draußen und drinnen, 
Kultureinrichtungen- und -ver-
anstaltungen, zu Sportveran-
staltungen und Ähnlichem. 
Voraussetzung ist die Vorlage 
eines negativen Testergebnis-
ses. Für Kinder und Jugend-
liche bis 17 Jahren fallen Zu-
gangsbeschränkungen (3G, 
2G, 2Gplus) ganz weg. 

In städtischen Verwaltungs-
häusern gilt – zunächst bis zum 

20. März – 3G sowie eine FFP2-
Maskenp� icht.

Bei Großveranstaltungen, 
wie etwa bei Spielen der Fuß-
ball-Bundesliga, gilt weiterhin 
2G+.  Clubs und Diskotheken 
dürfen wieder ö� nen, auch hier 
gilt 2G+, ebenso wie bei Volks-
festen und Festen mit Tanz 
(Hochzeiten usw.). Es dürfen 
auch ab jetzt mehr Menschen 
zusammenkommen. Bei Ver-
anstaltungen wurde die Zahl 
der erlaubten Besucher erhöht. 
Genauere Informationen unter 
www.wuppertal.de oder www.
land.nrw/corona.

Die Landesregierung wird 
prüfen, welche Basisschutz-
maßnahmen über den 19. März 
2022 hinaus bestehen bleiben 
sollen.

Von Moritz Körschgen

Nachhaltigkeit, Klimaschutz und 
Co. sind längst in der Mitte der 
Gesellschaft angekommen – be-
sonders in den jungen Generati-
onen. Auch in Ronsdorf machen 
sich Kinder und Jugendliche da-
für stark und beteiligen sich an 
der Erich-Fried-Gesamtschule 
(EFG) am bundesweiten Projekt 
„Schools for future“. Die EFG-
Schüler Noemi Coll Barroso und 
Jan-Ole Hübner stellten die Idee 
dahinter in der letzten Sitzung 
der Bezirksvertretung vor. Mit 
von der Partie war Oliver Wag-
ner vom Wuppertaler Institut für 
Klima, Umwelt und Energie, die 
Hauptakteure sollten aber die en-
gagierten Schüler sein.

Alte Heizung ruiniert die 
gute Ökobilanz der EFG
Insgesamt nehmen 40 Schüler, 
Lehrer, Eltern und auch das Team 
um Hausmeister und Mensa an 
„Schools for future“ teil. Verteilt 
auf kleine Gruppen konzen-
trieren sie sich auf verschiedene 
Schwerpunkte, um Energie an der 
Schule einzusparen. Zum Beispiel 
durch den Einsatz von modernen, 
energiee�  zienteren LED-Leucht-
mitteln oder den Austausch von 
„blinden Fenstern“.

Auch jeder Schüler kann etwas 
für eine bessere Umweltbilanz un-
ternehmen: So hat die Projekt-
gruppe in einer Umfrage an der 
EFG in Erfahrung gebracht, dass 
ein Drittel der befragten Schüler 
sich vorstellen können, mit dem 
Fahrrad zur Schule zu kommen, 
wenn es bessere Abstellmöglich-
keiten gäbe. 843 der 1.381 EFG-
Schüler hatten an dieser Umfrage 
teilgenommen. Daher freute sich 
die Projektgruppe auch, dass rund 
60 neue Fahrradständer an die 
Gesamtschule kommen sollen. 
„Wir machen Fortschritte“, sagte 
Jan-Ole Hübner.

Das Schulgebäude bietet eben-
falls viel Potenzial, um Emissionen 
einzusparen. So sei die Installati-
on einer Photovoltaik-Anlage auf 
dem Dach möglich, Gespräche mit 
GMW, dem Schulförderverein 
und der Bürgerenergiegenossen-
schaft seien dazu bereits im Gang.

Zusätzlich haben die Schüler 
mit einer Infrarotkamera Wär-
mebrücken ausgemacht und den 

Schadsto� -Ausstoß der Heizung 
untersucht. Der Energiebedarf 
der EFG ist im Vergleich zu vier 
anderen Schulen, die an „Schools 
for future“ teilnehmen, besonders 
hoch, haben die Projektteilneh-
mer in Erfahrung gebracht. Da-
her hatte die EFG auch einen ver-
hältnismäßig hohen CO2-Ausstoß 
pro Schüler mit 944 kg CO2 im 
Jahr 2019. Die durchschnittliche 

Wegstrecke pro Schüler zur EFG 
liegt dafür mit rund fünf Kilome-
tern im Mittelmaß. Ein Großteil 
der Schüler kommt zu Fuß oder 
mit dem ÖPNV an die Blut� nke.

„Schools for future“ bittet 
die BV um Unterstützung
Zum Schluss überreichten Noemi 
Coll Barosso und Jan-Ole Hüb-
ner einen Schülerantrag an Be-
zirksbürgermeister Harald Scheu-
ermann-Giskes (SPD). In dem 
bittet das „Schools for future“- 
Projekt um die Unterstützung 
der gesamten Bezirksvertretung: 
„[…] Wir geben daher die Anre-
gung, dass Sie sich intensiv mit 
unserem Schulklimaschutzkon-
zept auseinandersetzen und die 
Maßnahmen, die Sie selber be-
schließen können, auf den Weg 
bringen. Wir bitten Sie auch dar-
um, dass Sie sich dafür einsetzen, 
dass unsere Schule so saniert wird, 
dass weniger Energie verbraucht 
wird und vor allem, dass die kli-
maschädliche Ölheizung durch 
eine umweltfreundliche Heizung 
ersetzt wird.“

Junge Klimaschützer an der EFG
„Schools for future“ will unter anderem die Emissionen des Schulgebäudes reduzieren

Die EFG-Schüler Noemi Coll Barroso und Jan-Ole Hübner stellten den Stadtteilparlamentariern das Klima- und Um-
weltschutz Projekt an der Ronsdorfer Gesamtschule vor. Foto: Moritz Körschgen

Fünf Schulen nehmen an dem bundesweiten Projekt teil: Für 2019, das letz-
te Jahr vor Beginn der Corona-Pandemie, haben sie die CO2-Emissionen pro 
Schüler berechnet. Das EFG schneidet dabei mit 944 kg CO2 pro Kopf im Ver-
gleich schlecht ab, vor allem wegen der alten Heizung.

Grafik: Wuppertal Institut / Schools4Future

Das eigentlich für den 5.3. ge-
plante Spiel der Südwest Bas-
kets gegen den DJK ErftBas-
kets Bad Münstereifel wurde 
abgesagt. Das nächste Spiel 
� ndet am 20.3. um 16 Uhr  
statt, dann sind die SW Bas-
kets zu Gast beim Leichlin-
ger TV.

Spielabsage bei 
Südwest Baskets

Am Mittwoch (23.3.) ab 14 
Uhr begrüßt das Team des 
Sozialen Hilfswerks Ronsdorf 
den Frühling mit einem Fest 
in der Senioren-Begegnungs-
stätte, Erbschlöer Straße 9. Es 
gibt selbstgemachte Kuchen, 
leckeren Ka� ee und weitere 
diverse Getränke.  Als High-
light wird ein kleiner Trödel-
basar veranstaltet. Voranmel-
dung unter Tel. 02 02 / 46 
41 27 oder E-Mail senioren-
ronsdorf@gmx.de erbeten.

Frühlingsfest für 
Senioren

Mir fehlen die Worte 
Da bekomme ich mal wieder die 
Chance einen Artikel in der Rons-
dorfer Wochenschau zu veröf-
fentlichen und dann passiert es: 
mir fehlen die Worte. So schwer 
fi el mir das Schreiben noch nie! 
Ich bin in Friedenszeiten 1959 in 
einem demokratischen Land ge-
boren und behütet aufgewach-
sen. Rückblickend, ohne jegliche 

Entbehrungen. Manche Folgen 
des 2. Weltkrieges habe ich aber 
bewusst als Kind mitbekommen. 
Viele Gäste und Freunde meiner 
Eltern in unserer Wirtschaft wa-
ren kriegsversehrt, bein- oder 
armamputiert, das Gesicht durch 
Granatsplitter verunstaltet. Es 
gab viele zerbrochene Seelen und 
noch vielerlei andere Gebrechen, 

die diese Menschen dann bis an 
ihr Lebensende ertragen müssen 
/ mussten. Diese Kindheitserinne-
rungen habe ich durch den Krieg, 
der jetzt am Rande von Europa 
begonnen hat, immer wieder vor 
meinen Augen.

Lasst uns die Hoffnung und Zu-
versicht in diesen Zeiten nicht 
verlieren!

„Gib Frieden, Herr, gib Frieden: 
Denn trotzig und verzagt
hat sich das Herz geschieden 
von dem, was Liebe sagt!
Gib Mut zum Händereichen, 
zur Rede, die nicht lügt,
und mach aus uns ein Zeichen 
dafür, dass Friede siegt.“
(eG 430, Melodie 
„Befi ehl du deine Wege)“

von Michael Hepenstiel

Wort zum Mittwoch

Bürgerverein Hochbarmen plädiert für „BUGAplus“-Konzept
Der Bürgerverein Hochbar-
men präzisiert seine Position zur 
BUGA und dem Konzept 
BUGAplus. Auf seiner Home-
page (www.buergerverein-
hochbarmen.de) hat er ein Po-
sitionspapier veröffentlicht. In 
den nächsten Monaten müssen 

die Wuppertaler voraussichtlich 
abstimmen, ob sie für oder gegen 
eine Bewerbung zur BUGA sind. 

Der Bürgerverein fordert die 
Mitglieder des Stadtrats auf, durch 
einen Ratsbeschluss im März ein 
deutliches Signal für das Kon-
zept „BUGAplus“ zu setzten. Es 

solle klargestellt werden, dass die 
BUGA nicht auf die Machbar-
keitsstudie reduziert bleibt. Der 
Rat wird aufgefordert, die Prü-
fung der Einbeziehung weiterer 
Parks und Grün� ächen sowie ei-
nes Radwegerings zu beschließen 
und einen Wettbewerb der Ideen 

zu starten. Nur so wird, nach Mei-
nung des Bürgervereins, eine breite 
Unterstützung für die BUGA zu 
organisieren sein. Das Konzept 
BUGAplus umfasst unter ande-
rem einen Radrundweg durch 
ganz Wuppertal und die Teilnah-
me aller Stadtteile an der BUGA.
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SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

JETZT 
SPAREN!

SIE RÄUMEN AB!SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

SPAREN!

www.laminatdepot.de
Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 8 - 16 Uhr
Jeden Sonntag: Schautag 12 - 16 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

59
00

8.39
anstatt €/m2

11.99
jetzt nur €/m2

8.398.398.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat BoDomo
Kaum ein Raum wird so beansprucht wie 
das Kinderzimmer. Hier wird gespielt, 
gelernt und geschlafen. Da braucht es 
schon einen Boden, der alles mitmacht 
und auf dem sich der Nachwuchs wohl-
fühlt. 8 mm Stärke, NK 32, 
15 Jahre Garantie, 
Format 1.380 x 193 mm

9.79
anstatt €/m2

13.99
jetzt nur €/m2

9.799.799.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

29.69
anstatt €/m2

32.99
jetzt nur €/m2

29.6929.6929.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

33.29
anstatt €/m2

36.99
jetzt nur €/m2

33.2933.2933.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Atlas Oak
(5047)

Klick-Vinyl BoDomo
Vinylböden nehmen es nicht nur mit 
allen Herausforderungen in Wohn- und 
Arbeitsbereichen auf. Sie überzeugen 
durch ihre Robustheit und Widerstands-
fähigkeit, und empfehlen sich durch ihre 
Feuchtraum-Eignung. 4,5 mm Stärke, NK 
31, 15 Jahre Garantie, 
Format 1.212 x 185 mm

Klick-Vinyl BoDomo  
Dank ihrer Robustheit und Wider-
standsfähigkeit nehmen Vinylböden 
alle Herausforderungen in Wohn- und 
Arbeitsbereichen an. Die Optik und 
Haptik sind in höchstem Maß authentisch 
und begeistern durch das besondere 
Format. 4,5 mm Stärke, NK 31, 20 Jahre 
Garantie, Format 1.507 x 235 mm

Bourbon Oak
(5042)

Laminat Kronotex
Dieses Laminat überzeugt durch die 
robuste Ausführung und ist einfach und 
schnell zu verlegen. Das klassische 
Eiche-Dekor fi ndet universellen Einsatz 
im Wohn- und Gewerbebereich. 
7 mm Stärke, NK 31, 10 Jahre Garantie, 
Format 1.380 x 193 mm

Gletschereiche grau
(5021)

Foxes
(8045)

Canmore Oak
(1418)

Mouse
(8046)

Aktionszeitraum: 05.03. bis 26.03.2022 

bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

Mountain Oak
(5046)

jetzt nur €/m2

anstatt 37.99

26.5926.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

jetzt nur €/m

26.
Rigid-Vinyl Eiche Brava 10380
Der neuartige Rigid-Vinyl Designbelag ist ein wahres 
Allround-Talent. Sie sind dank der Rigid Board Techno-
logie noch stabiler und widerstandfähiger. Verantwort-
lich für diese außergewöhnlichen Eigenschaften ist
der vielschichtige Aufbau des Bodenmaterials bei
einer immer noch niedrigen Gesamtaufbau-
höhe. 5,0 mm Stärke, NK 31, 15 Jahre Garantie,
Format 1.220 x 229 mm

Eiche Nizza
(10381)

Dublin Eiche grau
(8038)

jetzt nur €/m2

anstatt 15.99

11.1911.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat BoDomo 8037  
Dieser rustikal anmutende Laminat-Boden fällt auf 
durch sein synchrones Farbspiel in Eichen-Optik mit 
kleinen sichtbaren Astlöchern. Aufgrund seines grau/
braunen Farbspiels verleiht der Bodenbelag dem Raum 
eine lebendige Atmosphäre. 8 mm Stärke, NK 32, 
20 Jahre Garantie,
Format 1.380 x 244 mm

Manchester Eiche 
titan (8042)

Manchester Eiche 
beige (8043)

jetzt nur €/m2

anstatt 16.99

13.5913.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

13.
Laminat BoDomo 8041  
Diese hochwertigen Laminatböden in authentischen 
Eichen-Dekoren bieten ein perfektes Ambiente für den 
eher rustikalen Einrichtungsstil. Besonders strapazier-
fähig und von höchster Qualität geeignet für den Wohn- 
und Gewerbebereich. 8 mm  Stärke, NK 32, 
20 Jahre Garantie, 
Format 1.380 x 244 mm

Riga Vibrant Pine

jetzt nur €/m2

anstatt 44.99

31.4931.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

anstatt

31.
Klick-Vinyl Wineo 800 
Mud Rustic Oak 
Wineo bietet in puncto Dekore, Qualitäten und 
Formate eine so große Auswahl, dass jedem Indivi-
dualisten die Option gegeben wird, seinem Heim einen 
ganz persönlichen Charakter zur verleihen. Vinylböden 
nehmen es nicht nur mit allen Herausforderungen in 
Wohn-, Arbeits- und Industriebereichen auf. 
5,0 mm Stärke, NK 42, 25 Jahre Garantie

Sandeiche
(5023)

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

SPAREN!

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

10 %
SIE RÄUMEN AB!

30 %10 % 3020 %
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Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Vorgestellt von A – Z

Ford Wiluda in Radevormwald – umfassender Service
Seit über 40 Jahren vertritt das Autohaus Wiluda 
am Rande des Gewerbegebietes Radevormwald 
die Marke Ford. Daneben kümmert sich das 
Unternehmen auch um alle anderen Fabrikate. 
Der Service umfasst die gesamte Palette von 
Reparaturen bis zu Karosserie- und Lackarbeiten. 
Über den Gruppenverband der Bergland-Gruppe 
kann das Autohaus auf über 600 Neuwagen 
und Tageszulassungen zurückgreifen. In Zeiten, 
wo die Verkehrswende in aller Munde ist, bietet 
das Autohaus umfassende Informationen und 
Beratung rund um das Thema Elektromobilität. 
Da es hier keine Einheitslösungen gibt, gehen die 
Experten des Autohauses auf die individuellen 
Ansprüche und Bedürfnisse des Kunden ein und 
stehen gerne für Fragen rund ums (elektrifi zierte) 
Auto zur Verfügung.

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 
23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirkerstraße 
15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. Internet: 
www.evangelisch-ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf mit 
der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt
Kurfürstenstraße 13, geöffnet: frei-
tags 15.30 – 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 
46 49 43, 
E-Mail: gemeindeamt@reformiert-

ronsdorf.de, Internet: www.refor-
miert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, 
Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, 
E-Mail: st.joseph@pfarreien-gemein-
schaft-suedhoehen.wtal.de, 
www.pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-
0, montags bis freitags von 7 bis 19 
Uhr, servicecenter@stadt.wuppertal.
de. 
Wuppertal Marketing:
Tickets unter www.wuppertalshop.
de oder bei Wuppertal Touristik, Alte 
Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen Arbeit und 
Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
10.3., 18–20 Uhr, in den Räumen des 
Fördervereins der Erich-Fried-Ge-

samtschule, An der Blutfi nke 70, Ein-
gang hinter der Turnhalle 5. 

Soziales Hilfswerk Ronsdorf
Seniorenbegegnungsstätte
Erbschlöer Straße 9
Tel. 02 02 / 46 41 27, 
E-Mail senioren-ronsdorf@gmx.de. 
Programm: Montag: 14–15 Uhr 
Gedächtnistraining, 15–16 Uhr Sport 
für Senioren, 16–17 Uhr Kaffee / Tee 
/ Wasser. Dienstag: ab 14 Uhr Gesell-
schaftsspiele, ZWAR-ler (1.+3. Diens-
tag). Mittwoch: Kaffee und Kuchen, 
2. Mittwoch 1 x pro Monat Ex-Bingo 
(mit Vorankündigung), 4. Mittwoch 
Mittagstisch ab 12 Uhr (nach Ankün-
digung und Anmeldung). Donners-
tag: Tag der Begegnung – gemein-
sams Filme schauen, Musik hören. 
Freitag: Kreis kreativer Frauen Rons-
dorf.

Termine

Freitag:   7.00 - 14.30 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Auto

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

Bäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02/51 98 92 11

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Heizung / Sanitär

Sie finden uns online unter: www.ronsdorfer-wochenschau.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Elektro

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Immobilien

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Von Moritz Körschgen

Den Besuch von Oberbürger-
meister Uwe Schneidewind in 
der letzten Sitzung der Bezirks-
vertretung (BV) nutzte Lutz Ko-
litschus (SPD), um sich an den 
OB mit einer Bitte zu wenden. 
Denn seiner Meinung nach dau-
ert es zu lange, bis die BV von 
der Verwaltung Antworten be-
kommt.

Jede der zehn BVen in Wup-
pertal kann unter dem Punkt 
„Anfragen und Anregungen an 
die Verwaltung“ um Auskünf-
te zu allen möglichen � emen 
bitten. Darüber wird auch Buch 
geführt, in Form einer „Ampel“. 
Anfragen, die auf „Grün“ stehen, 
sind noch neu, „gelbe Anfragen“ 
schon mehrere Wochen und Mo-
nate alt und wenn die Ampel auf 
„Rot“ steht bedeutet das: Eine 
Antwort der Verwaltung steht 
schon lange aus.

„Wir haben in Ronsdorf 25 
gelbe Ampeln“, fasste Kolitschus 
zusammen. Insgesamt stehen 
noch 26 Anfragen aus. Heißt 

im Klartext: Viele der Belan-
ge, die die BV von der Verwal-
tung beantwortet haben möchte, 
werden erst nach langer Warte-
zeit bearbeitet. Zu lange, wie der 
SPDler � ndet. „Es gibt Anträge 
aus dem Februar 2021, die noch 
nicht bearbeitet worden sind“, 
führte Kolitschus aus. 

Das führe wiederum dazu, dass 
Bürger oftmals zweifeln, ob die 
BV überhaupt in der Lage ist, 
Dinge zu entscheiden: „Wir haben 

Rechtfertigungsprobleme bei den 
Bürgern. Die fragen uns, warum 
es so lange dauert, bis sich etwas 
tut.“ Als Beispiel nannte er Maß-
nahmen zur Sicherung des Schul-
wegs an der Echoer Straße, die im 
Februar 2021 beschlossen wurden, 
aber noch nicht umgesetzt wor-
den sind. Der Oberbürgermeis-
ter wollte sich mit dem � ema 
beschäftigen und sagte zu, sich 
darum zu kümmern.

Eine mögliche Erklärung 
könnte die große Nachfrage 
nach dem Ressort Straßen und 
Verkehr sein: In der Ronsdorfer 
BV richten sich 13 der 26 An-
fragen an eben dieses – ein Res-
sort, das auch von anderen Be-
zirksvertretungen enorm viele 
Anfragen erhält. 

Vermutlich auch, weil der Stra-
ßenverkehr einer der Wirkungs-
bereiche ist, in der die BVen recht 
frei entscheiden können, ohne 
die Zustimmung des Rates zu 
benötigen. So hat die Barmer 
BV beispielsweise 14 o� ene An-
fragen an das Verkehrsressort, in 
Elberfeld-West sind es sogar 24.

Lutz Kolitschus (SPD) findet: Die 
Stadtverwaltung braucht zu lange, 
um Fragen der BV zu beantworten.
Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Antworten auf Anfragen dauern SPD-Vertreter zu lange

Viele offene Punkte in der Bezirksvertretung

GFG-Mittel
Gaming-Bereich in der Stadtteilbibliothek  2.000 Euro
 Walderlebnispfad des Heimat- und Bürgervereins  575 Euro
Spielgerät auf dem Spielplatz Ferdinand-Lassalle-Straße (Heimat- und Bürgerverein)  4.000 Euro

Freie Mittel:
 Präventionsprojekt „Mein Körper gehört mir“ der Grundschule Engelbert-Wüster-Weg  170 Euro
 Holz-Gartenhaus (Miteinander in Ronsdorf e.V.)  1.500 Euro
Spielküche und Teppich (Elterninitiative des Kindergartens Schenkstraße)  811,50 Euro
 Aktionen der W.i.R. auf dem Bandwirkerplatz: Baumschmücken, Wunschzettel und Kinderfest  1.200 Euro
 Spiel- und Aufenthaltsanlage für Kinder bis 9 Jahre mit und ohne Handicap 
(Tennis-Club Blau-Weiss Ronsdorf)  1.200 Euro

... mehr Infos

Zahlreiche Ronsdorfer 
Einrichtungen, Instituti-
onen und Vereine können 
sich über Zuschüsse zu 
verschiedenen Projekten 
freuen. Die Bezirksvertre-
tung hat jetzt Mittel aus 
dem Gemeinde� nanzie-
rungsgesetz des Landes 
NRW sowie die von der 
Stadt zur Verfügung ge-
stellten freien Mittel ver-
teilt. -mk

Über 10.000 Euro für lokale Initiativen und Vereine

Mit 4.000 Euro unterstützt die BV die Anschaffung eines Spielgerätes auf dem 
Spielplatz Ferdinand-Lassalle-Straße. Foto: Svenja Hilverkus
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Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
  |  Lüttringhauser Str. 13 

Optiker

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Sport

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?
Wir beraten Sie gerne:
Ronsdorfer Wochenschau
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

Die Zukunft des Sparens.

Sparen 
anders sehen.
So offen wie Sie. 
Von der Einmalanlage bis hin zu 
monatlichen Beträgen: Wir bieten 
Ihnen Finanz- und Serviceprodukte, 
die genau zu Ihnen und Ihrer Lebens-
situation passen. 
sparkasse-wuppertal.de/smart-invest

Von Moritz Körschgen

Die „Zebras“ an der Parkstraße 
haben sich für dieses Jahr eini-
ges vorgenommen: Der TSV 05 
Ronsdorf will wieder Feste fei-
ern und lädt zum großen Derby-
Spieltag ein. Alle Veranstaltungen 
� nden dabei unter dem Motto 
„Zebrastall“ statt. So heißt der 
Neubau des Vereinsheims, der 
– wenn alles nach Plan läuft – 
schon im August oder September 
beginnen könnte. 

Alte Flaks, Flächenversiegelung 
und mehr: es gibt noch Hürden
Der 1. Vorsitzende, Alexander 
Schmidt, spricht von einem „dif-
� zilen � ema.“ Es gebe noch viele 
rechtliche Fragen. So bemüht sich 
das Team um den Projektleiter 
– Geschäftsführer Matthias Fuß 
– seit April 2021 um eine Bau-
genehmigung. Schmidt erläu-
tert, dass der Verein beim Neu-
bau quasi „seine Vergangenheit 
aufräumt.“ Denn wo heute ein 
Fußballplatz steht, befand sich 
früher ein Militärgelände. „Bei 
den Probebohrungen sind Fun-
damente von alten Flaks aufge-
taucht“, berichtet Schmidt und 
schmunzelt: „Es gibt jeden Tag 
etwas Neues.“ Genaue Aufzeich-
nungen über Flakstandorte oder 
andere „Hinterlassenschaften“ 
des Militärs gibt es nicht.

Hinzu kommt, dass der Ver-
ein Flächen entsiegeln muss – in 
derselben Größe wie das neue 
Vereinsheim. „Das werden wahr-
scheinlich ein paar Schuppen 
und die Grillhütte“, erläutert 
Schmidt, ergänzt aber schnell: 
„Dafür werden wir eine ande-
re Lösung � nden.“ Vermutlich 
wird es einen mobilen Grillwa-
gen geben. 

Gestiegene Kosten für Baumaterial 
treffen auch den TSV 05 Ronsdorf
Hinzu kommt eine finanzielle 
Hürde. „Durch die Preissteige-
rungen der Bausto� e kostet das 
Projekt 25 % mehr als ursprüng-
lich geplant“, bedauert Schmidt, 
ist aber zuversichtlich, dass der 
Verein die Mehrkosten stemmen 
wird. Laut aktuellen Schätzungen 

liegen die neuen Kosten bei 1,25 
Millionen Euro. Unterstützt wird 
der Verein mit Fördergeldern von 
Land (470.000 Euro) und Stadt 
(150.000) Euro. Neben einem 
Bankdarlehen setzt der TSV auf 
viel Eigenleistung beim Bau. 

Wann genau es losgehen kann, 
sei zwar noch nicht absehbar, läuft 
aber alles nach Plan, könnte der 
Spatenstich schon im August oder 
September erfolgen. Dann, schätzt 
Schmidt, könnte der Neubau schon 
nach etwa einem halben Jahr ste-
hen. Der große Vorteil für den Ver-
ein: Während des Neubaus kann 
alles so weiterlaufen wie bisher. 
Denn das alte Vereinsheim soll 
nicht abgerissen werden. Noch 
sucht der TSV nach einem Ver-
wendungszweck, kann sich aber 
zum Beispiel vorstellen, die Räum-
lichkeiten für Feiern zu vermieten.

Schon mal vormerken: 
TSV-Termine für dieses Jahr
Voller Vorfreude lud Alexander 
Schmidt schon mal zu mehre-
ren Veranstaltungsterminen an 
der Parkstraße ein: Dem großen 
Derby-Tag am 20. März mit gleich 
drei Wuppertaler Lokalderbys von 
A-Jugend, sowie der Ersten und 
Zweiten Mannschaft. Am 30. 
April � ndet der Tanz in den Mai 
statt und vom 12. bis 14. August 
ist das TSV-Waldfest geplant.

Holperiger Start in die Rückrunde 
für TSV und Jägerhaus Linde
Noch vor dem Auftakt zur Rück-
runde wurden vier Mitglieder für 
25 Jahre im TSV geehrt (Foto un-
ten). Felix Heyder und Andreas 
Fromm haben dabei eine besondere 
Verbindung: Den heutigen Spieler 
der 1. Mannschaft hatte Andreas 

Fromm bei den Bambinis trainiert. 
Zum Start in die Saison nach 

der Fußball-Winterpause kassier-
ten sowohl die Erste und Zweite 
Mannschaft des TSV 05 Ronsdorf 
als auch die Erste Mannschaft des 
SV Jägerhaus Linde Niederlagen.

Die Erste Mannschaft der Ze-
bras emp� ng am Sonntag die SSVg 
Velbert. Nach einer torlosen ersten 
Halbzeit gingen die Gäste in der 
58. Minute in Führung. Zwar ge-
lang Prosper Malua-Kikangila in 
der 75. Minute der Ausgleich, doch 
in der Nachspielzeit kassierten die 
Ronsdorfer ein weiteres Gegentor, 
so dass sie schließlich mit 1:2 ver-
loren. Am kommenden Sonntag, 
13. März, um 15 Uhr treten die 
Zebras auswärts beim SC Ayyil-
diz Remscheid an.

Auch für die Zweite Mannschaft 
des TSV 05 Ronsdorf brachte das 
Spiel gegen Hellas Wuppertal eine 
Niederlage. Nachdem die Ronsdor-
fer in der ersten Halbzeit zwei To-
re der Gäste hinnehmen mussten, 
scha� te Isaak Bile N’Senga in der 
51. Minute den Anschlusstre� er. 
Doch nicht einmal fünf Minuten 
später bauten die Wuppertaler ihre 
Führung wieder aus. Lucas Noel 
Gies traf in der 59. Minute für den 
TSV und verkürzte erneut, doch 
am Ende stand eine 2:3-Niederla-
ge für die Zebras. Am Sonntag um 
15 Uhr spielen die Ronsdorfer aus-
wärts beim SV Union Wuppertal.

Die Erste Mannschaft des SV 
Jägerhaus Linde war am Sonntag 
zu Gast beim FK Jugoslavija Wup-
pertal und auch die Linder wurden 
mit 0:1 geschlagen. Am Sonntag 
haben sie spielfrei.

Volles Programm beim TSV Ronsdorf
Derby-Spieltag, Tanz in den Mai, Waldfest, neues Vereinsheim und 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft

Gegen die Gäste aus Velbert (blaue Trikots) unterlag der TSV in einer umkämpften Partie auf Augenhöhe.

Weltfrauentag: Starke 
Persönlichkeiten
Am Sonntag (13.3.) � ndet 
die nächste Matinee der Na-
turFreunde Wuppertal statt. 
Anlässlich des Weltfrauen-
tages beschäftigen sich die 
Historikerin Elke Brychta 
und die Teilnehmerinnen 
des Literarischen Frauentre� s 
mit starken Persönlichkeiten 
aus dem Tal. Helene Weber, 
Helene und Lydia Stöcker, 
Johann Gregor Bauer, Han-
na Faust, Julie Vogdt-Eller 
und das Leben der Familie 
Schniewind werden vorge-
stellt. Beginn um 11 Uhr im 
NaturFreundehaus, Luhns-
felder Höhe 7. Noch gilt die 
2Gplus-Regel. Anmeldun-
gen sind unbedingt erforder-
lich bei Marlene Blaschke, 
Tel. 02 02 / 43 28 50, Mail: 
marlene.blaschke@gmx.de.

Obstbäume richtig 
schneiden
Die Natur-Schule Grund bie-
tet einen mehrteiligen Obst-
baum-Schnittkurs mit Detlef 
Regulski an. Das Seminar 
startet am Sonntag (20.3.) 
um 14 Uhr mit der Praxis des 
Altbaumschnitts, am Sonn-
tag (27.3.) folgt ein Seminar 
zur Jungbaump� ege. Ort ist 
die Obstwiese der Katholi-
schen Kirchengemeinde in 
Lüttringhausen, Richard-
Pick-Straße 7. Es ist mög-
lich, einzelne Kursteile zu 
buchen, Einzelpreis jeweils 
15 Euro. Anmeldung unbe-
dingt erforderlich, nur per E-
Mail an: info@natur-schule-
grund.de. Dabei Namen der 
Teilnehmer, Anschrift und 
Telefonnummer angeben. 

Kurz und knapp

Am 17. März geht der erfolgrei-
che digitale Workshop des La-
minatDEPOTs in die nächste 
Runde. Was zunächst nur als 
Ersatz für die regulären Work-
shop-Angebote gedacht war, ent-
wickelte sich schnell zur eigenen 
Erfolgsreihe. Bei der Auftaktver-
anstaltung für dieses Jahr holten 
sich über 200 Teilnehmer Tipps 
von echten Hartbodenpro� s. 

„Die Resonanz nach dem 
Workshop war erneut fantas-
tisch. [...] Durch unseren On-
lineshop erreichen wir auch 
Kunden, die keine unserer Fi-
lialen in der Nähe haben. Für 
die ist unser digitales Angebot 
perfekt“, berichtet LaminatDE-
POT-Geschäftsführer Kevin 
Peter. „Nachdem der Workshop 
für Februar abgesagt werden 
musste, [...] freuen wir uns umso 
mehr auf den Termin im März.“ 

Die Teilnahme am Work-
shop bleibt weiter kosten-
los. Interessierte Heimwerker 
können sich unter  dem Link                                
www.laminatdepot.de/service/

digitale-workshops anmelden. 
Das Konzept ist schnell erklärt: 

Im 90-minütigen Live-Stream 
bietet das LaminatDEPOT 
einen Mix aus Fachkompetenz, 
praktischen Übungen und je-
der Menge Spaß an. Die Teil-
nehmer können über den hei-
mischen PC, das Tablet oder 

das Smartphone via Live-Chat 
Fragen stellen. Die spannends-
ten Impulse greifen die beiden 
Moderatoren André Koch und 
Björn Schüngel direkt auf. Der 
digitale Workshop eignet sich 
sowohl für absolute Laien als 
auch für Heimwerker mit ers-
ten Vorkenntnissen. 

Am 17. März digital zum Profi-Heimwerker

Fast wie bei einer Fernsehproduktion: Mit drei Kameras, Tontechniker, 
Regisseur und Bildmischer sorgt das LaminatDEPOT für eine professio-
nelle Inszenierung. Foto: LaminatDEPOT

Erfolgskonzept geht in die nächste Runde  Anzeige

Vor dem Rückrunden-Start dankten der 1. Vorsitzende Alexander Schmidt 
(links) und der 2. Vorsitzende Jens Köpping (rechts), vier Vereinsmitgliedern 
für 25 Jahre Mitgliedschaft im TSV: Uwe Thewes, Felix Heyder, Udo Heinicke 
und Andreas Fromm (von links).  Fotos: Moritz Körschgen
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut!
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Kaufe Pelze, Leder, Puppen, 
Teppiche, Silber, Porzellan, Bern-
stein, Schmuck, Münzen, Uhren, 
Bleikristall, Nähmaschinen u.v.m., 
seit 1975, Strauß,
Tel. 01 62 / 735 48 92.

Mitarbeiter gesucht, 
Textilpfl ege Rewero, 
Tel. 02 02 / 46 41 22.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Suche Massivholzmöbel, 
Tel. 01 78 / 4 63 62 46, Herr 
Hartmann.

Buchhalter*in gesucht. 
8-10 Stunden / Woche bei 
freier Zeiteinteilung in Ronsdorf. 
j.koerschgen@row-verlag
Tel. 02 02 / 69 87 69 10

Journalist*in für Print- und 
Onlinemedien im Bereich Ronsdorf / 
Wuppertal als freie/r Mitarbeiter*in 
bzw. in Teilzeit gesucht. 
m.koerschgen@row-verlag.de 
Tel. 02 02 / 69 87 69 11

Verpackungshelfer (m/w/d) in 
Dauerstellung schnellstmöglich ge-
sucht. DiTec GmbH, Grabenstraße 4, 
Wuppertal, 
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Produktionshelfer (m/w/d) in 
Dauerstellung schnellstmöglich ge-
sucht. DiTec GmbH, Grabenstraße 4, 
Wuppertal,
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Maschinenbediener (m/w/d) in 
Dauerstellung schnellstmöglich ge-
sucht. DiTec GmbH, Grabenstraße 4, 
Wuppertal,
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Lagerarbeiter (m/w/d) in Dauer-
stellung schnellstmöglich gesucht. 
DiTec GmbH, Grabenstraße 4, Wup-
pertal,
Tel. 02 02 / 4 29 76 63-0.

Staplerfahrer (m/w/d) in Dauer-
stellung schnellstmöglich gesucht. 
DiTec GmbH, Grabenstraße 4, Wup-
pertal, 
Tel. 02 02 /4 29 76 63-0. 

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sach-
wertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitäten, 
Orientteppiche, Figuren, Bronze, Sil-
ber, Münzen, Bernstein, Zinn, Porzel-
lan, Häkeldecken, Armband- und Ta-
schenuhren, Golfschläger, 
Modeschmuck, Musikinstrumente, 
Hörgeräte, AMC-Kochtöpfe, Schreib- 
und Nähmaschinen. 
Tel. 01 78 / 465 09 46, Herr Giesler.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372
Horst Dietzel

0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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Mit freundlichen Grüßen

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Korrekturansicht
Cronenberger Woche:
Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
email: anzeige@cronenberger-woche.de

Immobilienkaufmann/
Immobilienkauffrau (m/w/d)

• Sie haben gute Kenntnisse/Er fahrungen in der WEG-Verwal-
tung sowie Buchhaltung und Hausgeldabrechnungen? 

• Dann suchen wir Sie mit abgeschlossener Ausbildung
als Immobilienkaufmann (m/w/d) zunächst in Teilzeit,
spätere Vollzeitstelle nicht ausgeschlossen. 

Bewerbung richten Sie bitte an: 
info@vogel-wuppertal.de
Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 - 66 06 07

Von Moritz Körschgen

Der Walderlebnisweg rund um 
die Ronsdorfer Talsperre wird 
erneuert. Der Heimat- und Bür-
gerverein (HuB) kann dabei auf 
die Unterstützung des städtischen 
Forstamtes zählen. Werkstuden-
tin Sarah Pilz, die derzeit ihren 
Master im urbanen Wald- und 
Baummanagement in Göttingen 
absolviert, präsentierte in der letz-
ten Sitzung der Bezirksvertretung 
(BV) die Pläne zur Neugestaltung. 

Finanzierung über Fördergelder – 
Spenden sind noch nicht eingeplant
Dabei erklärte sie: „Die Ausfüh-
rung ist abhängig von der Finan-
zierungslage.“ 26.100 Euro kostet 
die Neugestaltung insgesamt. Der 
HuB möchte zunächst versuchen, 
Fördergelder in Anspruch zu neh-
men. Beispielsweise von Bund, 
Land oder aus der BV. Sollte es 
dann noch Finanzierungslücken 
geben, würde der HuB möglicher-
weise um Spenden werben. In ih-
rer letzten Sitzung hatte die BV 
(für den Walderlebnisweg) einen 
Anfang gemacht und die Erneu-
erung mit 575 Euro unterstützt.

Der zwei Kilometer lange Er-
lebnisweg wurde 2007 eröff-
net und 2015 in Teilen saniert. 

Eigentlich umfasst der Rundweg 
um die Talsperre 15 Stationen mit 
Infotafeln, Schutzhütten, einem 
Waldklassenzimmer und einer 
Sprunganlage zum Spielen. Heu-
te sind viele Infotafeln allerdings 
beschädigt – entweder durch den 
Zahn der Zeit oder Vandalismus. 

Die Holzhütte in der Nähe des 
Lückeplatzes – dort stand früher 
die Gaststätte der Familie Lücke 
– wurde mutwillig abgebrannt. 
Besonders durch die Sturmschä-
den im vergangenen Jahr oder 
auch – wie der HuB vermutet – 
bei Baumfällungen wurden Teile 
des Walderlebnisweges beschä-
digt, weshalb die Erneuerung jetzt 
ansteht.

Sarah Pilz setzt bei der Neu-
gestaltung auf eine neue, anspre-
chende Optik der Stationen und 
QR-Codes. 

Interaktive Tafeln mit QR-Codes 
und moderner Optik
Der neue Erlebnisweg soll sich 
vor allem an Familien richten und 
spielerisch zeigen, warum es sich 
lohnt, den Wald zu schützen. Die 
Tafeln sollen das Ökosystem des 
Waldes, seine Tiere und P� anzen 
ansprechend und auch für Kinder 
verständlich darstellen, erläuterte 
die Studentin.

Auch die Veränderungen des 
Waldes durch den Klimawandel 
sollen dargestellt werden. Dem 
Lückeplatz soll neues Leben ein-
gehaucht werden: „Spielstationen 
für Kinder, Waldsofas und eine 
Weitsprunganlage“, fasste Sarah 
Pilz schließlich zusammen und 
berichtete, dass sich schon eini-
ges getan hat: „Die � emen ste-
hen, die Texte sind in Arbeit und 
die Gestaltung der Spielstationen 
hat begonnen“, freute sie sich. Ei-
nen Startschuss für die Arbeiten 
im Wald gibt es aber noch nicht: 
„Wann genau die Erneuerung des 
Pfades in Angri�  genommen wird, 
kann ich leider noch nicht genau 
abschätzen. Je nach Finanzierungs-
lage wird er schrittweise erneuert 
[...]“, so Sarah Pilz.

Den Talsperrenwald neu erleben
Walderlebnisweg wird saniert und modernisiert

Sarah Pilz betreut das Projekt für die Stadt. Sie macht derzeit ihren Master 
im urbanen Wald- und Baummanagement in Göttingen und arbeitet als Werk-
studentin bei der Stadt Wuppertal. Foto: Moritz Körschgen

Mit freundlichen Grüßen

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Korrekturvorlage

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-40 86 86 86
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

„Ride & Pray“ – ökumenische Fahrradsternfahrt 
zur Nordbahntrasse startet auch in Ronsdorf
Am Sonntag, 27. März, � ndet eine 
ökumenische Fahrradsternfahrt 
zur Wichernkapelle statt. Die Teil-
nehmer starten an verschiedenen 
Orten, unterwegs stoßen weitere 
Mitradelnde dazu.

Gemeinsames Ziel ist die Wi-
chernkapelle auf dem Bergischen 
Plateau an der Nordbahntrasse. 
Dort wird der Frühlingsanfang 
mit einem besonderen Haltepunkt 
um 15.03 Uhr gefeiert, diesmal 
vorbereitet von � omas Weber, 
Olympiapfarrer aus Gevelsberg. 
Im Anschluss steht noch ein Bei-
sammensein bei Ka� ee, Kuchen 
und Grillwürstchen auf dem Pro-
gramm.

Wer von Ronsdorf aus mit-
radeln möchte, sollte um 13.15 
Uhr am Bandwirkerplatz sein, 
um 13.45 Uhr wird die Gruppe 
den Wasserturm auf Lichtscheid 
erreichen, dort können sich weite-
re Teilnehmer anschließen. Auch 
vom Cronenberger Rathaus, vom 
Vohwinkeler Bahnhof und vom 
Bahnhof Schee starten Radfahrer 
Richtung Nordbahntrasse.

„Antisemitismus und Rassismus“ – Podiumsdiskussion in der EFG
Der ehemalige Schulleiter der 
Erich-Fried-Gesamtschule, Rein-
hart Herfort, lädt für den Verein 
zur Unterstützung der Schulbi-
bliothek an der Erich-Fried-Ge-
samtschule Ronsdorf zu einer 
Podiumsdiskussion ein. Am 
Dienstag, 29. März, um 19 Uhr 
geht es um das � ema „Wie ge-
hen wir um mit Antisemitismus 
und Rassismus“. Dazu eingeladen 
sind Schüler, Lehrer, Eltern und 
interessierte Wuppertaler. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird 
eine Rückmeldung per E-Mail 
an r.herfort55@gmail.com oder 

unter Tel. 01 57 / 52 28 60 36 
bis zum 18. März erbeten.

Als Gesprächsteilnehmer haben 
zugesagt: Dr. Ulrike Schrader, 
Leiterin der Begegnungsstätte Al-
te Synagoge; Suzan Öcal, Beauf-
tragte Rassismus, Antisemitismus 
und antimuslimischer  Rassismus 
der Stadt Wuppertal; Amiram Pal-
tin, Vorstandsmitglied im Freun-
deskreis Beer Sheva; Dr. Jochen 
Denker, Pfarrer der Evangelisch-
reformierten Gemeinde in Rons-
dorf. Das Podiumsgespräch wird 
moderiert von Noemi Coll Bar-
roso und Lina Heuermann aus 

der Jahrgangsstufe 13, die Mit-
glieder im Arbeitskreis „Schule 
ohne Rassismus“ sind. Umrahmt 
wird das Gespräch von zwei Kul-
turbeiträgen.

„Wir erleben, dass antisemi-
tische und rassistische Vorfälle, 
Ausschreitungen und Straftaten 
in Deutschland deutlich zuge-
nommen haben“, so die Veran-
stalter. Die Erich-Fried-Gesamt-
schule sieht sich als „Schule ohne 
Rassismus“ den Gedanken von 
Demokratie, Toleranz und ge-
lebter Vielfalt verp� ichtet. Der 
Bibliotheksverein unterstützt 

dieses Anliegen. Daher soll das 
Problem des auch im Zuge der 
Corona-Proteste immer deutli-
cher werdenden Antisemitismus 
(und Rassismus) beleuchtet und 
vor allem junge Menschen zur 
Auseinandersetzung mit der Pro-
blematik mobilisiert werden, ist 
das Anliegen der Veranstalter.

Angesichts des Krieges in der 
Ukraine soll der unbedingte Frie-
denswillen der Menschen in der 
Welt deutlich gemacht und am 
Ende Spenden für humanitäre 
Hilfsmaßnahmen in der Ukra-
ine gesammelt werden.

Der Lückeplatz ist eine der ersten Stationen auf dem Rundweg um die Talsper-
re. Er liegt derzeit brach. Das soll sich mit der Umgestaltung ändern.
 Fotos (2): privat / HuB

Eine der aktuellen Tafeln des Wald-
erlebnisweges.

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag
Corona-bedingt schließen wir teilweise bereits um 21.00 oder 21.30 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

10. März

Es gilt die 3G Regelung: genesen, geimpft oder getestet.

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes

 
 

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 

SAMSTAG 1/2 Hähnchen ( jeden Samstag) 
Frikadelle mit Früchtepfeffersauce, Herzoginkartoffeln  
und Salat

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schweineroulade mit Gemüse und Kartoffeln 

MONTAG Sauerkraut-Lasagne mit Hackfleisch

DIENSTAG Spaghetti-Bolognese mediterran

PIZZA DES MONATS MÄRZ 2022: 
Bauernpizza mit Gyros, Röstzwiebeln, Speck  
und Spiegelei

12,90 €

6,50 €

7,90 €

3,90 €
8,90 €

13,90 €

7,90 €

6,50 €

L I E F E R S E R V I C E

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

MIT FREUDE ANS
WERK GEHEN?
GEHÖRT HIER
DAZU.

Faire Bezahlung, gute Arbeitsbedingungen und ein Job, der Sinn stiftet und 
Freude macht – deine Arbeit bei den Johannitern ist besser für alle.

Menüboten (w/m/d) für den Menüservice.

Die Johanniter suchen in Wuppertal ab sofort

Die Auslieferung der Menüs erfolgt an 
Wochentagen und an Wochenenden. Die 
Einstellung erfolgt als sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung in Teilzeit 
(20 Wochenstunden Regelarbeitszeit). 

Sie sind flexibel, haben eine gute kör-
perliche Fitness und verfügen über einen  
PKW-Führerschein. Dann bewerben Sie 
sich bei uns! 

Informationen unter:
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Bergisches Land
Frau Petra Schulz
Telefon: 0202 28057-330
petra.schulz@johanniter.de

Mehr Infos unter: besser-für-alle.de

Sabine J.
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Von Moritz Körschgen

Die Schulwegsicherung beschäf-
tigte die Ronsdorfer Bezirksvertre-
tung (BV) in ihrer letzten Sitzung 
erneut. Seit mehreren Jahren for-
dert die BV zum Beispiel Tempo  
30 in der Senke auf der Lüttring-
hauser Straße kurz vor der Ein-
mündung zur Grundschule Fer-
dinand-Lassalle-Straße. 

Aktuelle Gesetzeslage bietet der 
Stadt wenig Handlungsspielraum
Aus rechtlichen Gründen hatte 
die Verwaltung das aber wieder-
holt abgelehnt. Jetzt waren zwei 
Experten der Stadtverwaltung in 
der BV zu Gast und beantwor-
teten die Fragen des Stadtteil-
parlaments.

Torsten Werbeck – zuständig 
für das Straßenverkehrsrecht – 
erklärte: „Die Lüttringhauser 
Straße ist eine Kreisstraße. Die 
Möglichkeiten für eine Tempore-
duktion sind daher sehr gering.“ 
Kreisstraßen verbinden oftmals 
benachbarte Städte, hier Wup-
pertal (Ronsdorf) und Remscheid 
(Lüttringhausen). 

Das geltende Recht mache es 
daher schwierig, hier eine Tempo 
30-Zone einzurichten. Werbeck 
beschrieb ein mögliches Szenario, 
wenn die Stadt auf der Lüttring-
hauser Straße Tempo 30 einführt: 

„Wenn jemand, der gerne schnell 
fährt, dagegen [Tempo 30] klagt, 
würden wir schlechte Karten ha-
ben.“ Das sehe der Gesetzgeber 
derzeit vor, erläuterte er. Der Stadt 
seien hier die Hände gebunden.

Voraussetzung für Tempo 30 
wäre, dass der Haupteingang der 
Grundschule Ferdinand-Lassalle-
Straße sich an der Lüttringhauser 
Straße be� ndet. Dass viele Kinder 
die Straße begehen, um zur Schule 
zu bekommen, spiele dabei keine 
Rolle – das sei eine rechtliche Vor-
gabe der Bezirksregierung, über die 

die Stadt sich nicht hinwegsetzen 
könne, wie Werbeck ausführte.

Kommunen fordern mehr 
Autonomie bei Tempolimits
Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind ergänzte, dass viele Kom-
munen sich wünschen, mehr 
Handlungsspielraum bei Tem-
po 30-Zonen zu haben: „Das ist 
ein Trauerspiel in fast allen deut-
schen Großstädten.“ 

Der politische Konsens der 
Städte, mehr Tempo 30 einzu-
richten, sei zwar vorhanden, die 

gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen scha� e allerdings der Bund. 
Schneidewind ho� t, dass die neue 
Bundesregierung diese Rahmen-
bedingungen ändert: „Es gibt hier 
einen massiven Vorstoß vom Städ-
tetag [Anm. d. Red.: Ein Zusam-
menschluss von 3.400 deutschen 
Städten).“ Der setze sich laut 
Schneidewind dafür ein, „[…] 
dass Kommunen die Hoheit be-
kommen, zu entscheiden.“

Auch dem Wunsch der BV, die 
Leitplanke entlang der Straße zu 
erhöhen, könne die Stadt nicht 
nachkommen. Dazu müssten 
Fundamente komplett neu ge-
legt werden, um Platz für die dort 
verlegten Stromkabel zu scha� en. 
Maßnahmen, für die im Haus-
halt keine Mittel eingeplant wor-
den seien, wie Jochen Baumann 
(städtischer Abteilungsleiter Ver-
kehrslenkung und Straßennut-
zung), erklärte.

Sabrina Beckmann (SPD) 
schlug vor, Blitzer an der Lüttring-
hauser Straße einzubauen. Das 
soll nun vom Ordnungsamt ge-
prüft werden. 

Kurzfristig wird sich die Lage an der 
Lüttringhauser Straße nicht ändern
Eine Maßnahme kann die BV 
umsetzen: Die zwei Tempo-Dis-
plays der Bezirksvertretung sollen 
regelmäßig an der Lüttringhauser 
Straße aufgehangen werden, um 
die Verkehrsteilnehmer für ihre 
Geschwindigkeit zu sensibilisie-
ren. Momentan sind deren Ak-
kus aber leer und müssen wieder 
aufgeladen werden.

Die Ho� nungen von OB Uwe 
Schneidewind, dass die Bundesre-
gierung die Spielregeln ändert, lie-
gen dabei in der fernen Zukunft. 
Er sprach von einem Zeitrahmen 
zum Ende der aktuellen Bundes-
tagswahlperiode – die endet im 
Oktober 2025. Für die Schulweg-
sicherheit in Ronsdorf im Moment 
nur ein kleines Trostp� aster.

Schulwegsicherheit: OB hofft auf neue Gesetze
Keine schnelle Änderung der Situation an der Lüttringhauser Straße

Uwe Schneidewind erläuterte, dass die Städte sich zwar mehr Tempo 30 wün-
schen, das aber rechtlich nicht immer möglich sei. Foto: Moritz Körschgen

Termine immer von Montag bis Sonntag jeweils zwischen 07.00 und 21.00 Uhr

Schlafcoaching für jeden der besser und erholsamer schlafen möchte

Termine unter www.derschlafraum.de oder 0202 442600

Schla�eratung zum Thema Matratzen� �e�en und �e�aussta�un�

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Anne Fuhrmann 
 Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de

Hammesberger Str.5    42855 Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914
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NaturFreunde: Buchvorstellung
Im Montagsgespräch im Na-
turfreundehaus, Luhnsfelder 
Höhe 7, geht es am 14.3. ab 15 
Uhr um das Buch von Edward 
Snowden „Meine Geschichte“, 
das Helmut Kettig vorstellt. 
Snowden riskierte alles, um
die Massenüberwachung der 

US-Geheimdienste aufzude-
cken. Die Veranstaltung � ndet 
statt in Kooperation mit den 
Freidenkern Wuppertal e.V. Es 
gilt 2G+. Anmeldungen unbe-
dingt erforderlich bei Marlene 
Blaschke, Tel. 02 02 / 43 28 
50, marlene.blaschke@gmx.de.

Die zum zweiten Mal unter Co-
ronabedingungen stattfinden-
de Mitgliederversammlung des 
Tennisclubs Blau-Weiss Ronsdorf 
stand auch unter dem Eindruck 
des Ukrainekon� iktes. Als äu-
ßeres Zeichen der Solidarität mit 
dem ukrainischen Volk war das 
Rednerpult mit einer Fahne in 
dessen Landesfarben dekoriert.   

Das vergangene Jahr wurde wie 
nahezu immer � nanziell solide ab-
geschlossen; die vom Kassenprüfer 
Harald Windgassen empfohlene 
Entlastung des Vorstandes, insbe-
sondere des langjährigen Kassen-
wartes Jürgen Kegel, erfolgte mit 
allen Stimmen der erschienenen 
65 Mitglieder. 

Blick in die Zukunft, Gedenken an 
Verstorbene und Ehrungen
Im Bericht des 1. Vorsitzenden 
Wolfgang Luchtenberg galt das 
Hauptaugenmerk der Zukunft 
des Vereins, der in vier Jahren 
sein 100-jähriges Jubiläum feiert. 
Aus diesem Grund hat man sich 
schon jetzt um die Ausrichtung 
der Bergischen Meisterschaften 
2026 beworben. 

Nach dem Gedenken an die ver-
storbenen Stefan Rothmann, Inge 
Brauers, Klaus Behrens und dem 
früheren Vorsitzenden Hans-Adolf 
„Bubi“ Berghaus wurden Riccarda 

Bödefeld und Ralf Bremer (25 Jah-
re Mitgliedschaft), Fritz Rest (50 
Jahre) und Ursula Strößer sowie 
die nicht anwesende Gisela Koep 
(beide 55 Jahre) für ihre langjäh-
rige Vereinstreue ebenso geehrt 
wie – abweichend von der Tradi-
tion – 17 weitere Mitglieder, die 
vor 40 Jahren – also dem Jahr der 
Erö� nung der Anlage am Rädchen 
– in den Club eingetreten sind. 

Ein umfangreiches Investiti-
onsprogramm in die Zukunft mit 
entsprechendem Finanzierungs-
konzept wurde von den Mitglie-
dern ebenso genehmigt wie die 
Überarbeitung der 30 Jahre alten 
Satzung und einer moderaten Er-
höhung des Beitrages für passive 

Mitgliedschaft. Um für junge Fa-
milien und deren Kinder noch 
attraktiver zu werden, wird ein 
Klettergerüst für die Kleinen auf-
gebaut, das durch sehr viele Mit-
gliederspenden, einen Zuschuss 
der Ronsdorfer Bezirksvertretung 
und der Einbringung von viel Ei-
genleistungen den Club-Etat nicht 
übermäßig belastet.

Große Aufräumaktion und
Dank an ehrenamtliche Helfer
Der 2. Vorsitzende Jürgen Liesert 
konnte von einem Picobellotag 
berichten, der einmal mehr den 
Zusammenhalt in der blau-wei-
ßen Tennisfamilie unter Beweis 
stellte. 20 Erwachsene und fünf 

Kinder haben letzten Freitag und 
Samstag die Zäune freigeschnit-
ten, totes Holz entfernt und ma-
rode kleinere Bäume gefällt. Das 
Ergebnis: es muss trotz Dauer-
einsatz am Schredder ein zweites 
Wochenende geplant werden, um 
alles Restholz zu entfernen. 

Ein besonders großer Dank 
ging an eine Vielzahl von Mit-
gliedern, die über das ganze Jahr 
den Club durch ehrenamtliche 
Hilfe unterstützen. „Auch das 
macht das Besondere am Club 
deutlich“, freute sich der 1. Vor-
sitzende, Wolfgang Luchtenberg.

Der Tennisclub stellte die baldi-
ge Freischaltung einer neuen, pro-
fessionell aufgebauten Homepage 
ebenso in Aussicht wie die Einrich-
tung eines o� enen W-Lan-Netzes.  

379 Mitglieder im Club, 16 Mann-
schaften in der neuen Saison
Der Schriftführer Kurt von Nol-
ting konnte berichten, dass Blau-
Weiss Ronsdorf mit 379 Mit-
gliedern nach wie vor einer der 
größten reinen Tennisvereine in 
Wuppertal ist. Das Sportteam 
(Sportwart � omas Stratmann 
mit Co-Wart Freddy � iemann 
und Jugendwart Marcus Berghaus 
mit Co-Wart Mirko Wichrows-
ki) zog eine positive Bilanz der 
letzten Sommersaison, aber auch 
der Winterhallenrunde. In die 
neue Saison geht der Club mit 
zwei Mädchen- und vier Jungen-
Mannschaften, während bei den 
Senioren zwei Damen- und acht 
Herrenteams um Spiel, Satz und 
Sieg kämpfen werden. 

In seinem Schlusswort stellte 
Wolfgang Luchtenberg das o� e-
ne, harmonische und immer kon-
struktive Miteinander im gesam-
ten Vorstandsteam heraus. „Alle 
ziehen an einem Strang und ha-
ben sich die Zukunftsfähigkeit des 
Clubs auf die Fahnen geschrie-
ben“, resümierte er. Hier paart sich 
Kompetenz mit Leidenschaft für 
den Tennissport. Es mache Spaß, 
in diesem Kreis mitzuarbeiten. 
Ihm ist in dieser Konstellation 
vor der Zukunft für Blau-Weiss 
Ronsdorf nicht bange.

Zukunftsfähigkeit auf die Fahnen geschrieben

Rolf Brössel, Ursula Strößer, Thomas Stratmann, Ute Stade, Fritz Rest, Edith Brössel, Riccarda Bödefeld, Marcus Berg-
haus und Ralf Bremer (von links) bei der Mitgliederversammlung. Fotos: privat

Mitgliederversammlung des TC Blau-Weiss Ronsdorf

Ursula Strößer und Fritz Rest wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft im 
Verein (55 bzw. 50 Jahre) geehrt.

Das Tempo-Display an der Lüttringhauser Straße soll die Verkehrsteilnehmer für erhöhte Geschwindigkeiten sensibilisie-
ren. Momentan ist es nicht im Einsatz, die Batterien müssen geladen werden. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

Mihalic AUTOFIT

Meisterbetrieb der Kfz-Innung
Tägliche DEKRA + AU im Hause

Staubenthaler Str. 55 • 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 41 62 • Fax: 02 02 / 46 03 298

www.kfz-mihalic.de • info@kfz-mihalic.de

Tägliche DEKRA

Staubenthaler Str. 55 • 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 41 62 • Fax: 02 02 / 46 03 298

www.kfz-mihalic.de • info@kfz-mihalic.de

Machen Sie Ihr Auto fit:Machen Sie Ihr Auto fit:

Reifenwechsel und

Reifeneinlagerung

DER FRÜHLING KOMMT!

24-Stunden-Tankservice
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VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE
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Ihr Fachbetrieb in Wuppertal
Infos & Beratungstermin:
Tel. 0202 97 11 90 10
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in 
max. 5 Tagen durch unser 
Profi-Handwerker-Team

Breite Auswahl an Designs, 
Farben und Markenherstellern

Individuelle Maßanfertigung für
bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Wir kommen mit unserer

Badausstellung zu Ihnen!

Jetzt Termin vereinbaren:

0202 97 11 90 10

Einen Kaufvertrag schließt man nicht jeden
Tag ab. Der Käufer darf den Notar wählen
und das führt häufig zu unnötigen
Diskussionen, wenn imVorfeld nicht alles
detailliert fest-gehalten wurde. Ein
Immobilien-Experte
führt den Prozess
und weiß genau,
wie alles
vorzubereiten ist.

Die 15 häufigsten Fehler beim Immobilienverkauf

Heckinghauser Str. 63
42289Wuppertal
0202 946 949 00

info@oertelimmobilien.de
www.oertelimmobilien.de

Fehler #15: Sich nicht um den
Vertrag kümmern

Einen Kaufvertrag schließt man nicht jeden
Tag ab. Der Käufer darf den Notar wählen
und das führt häufig zu unnötigen
Diskussionen, wenn imVorfeld nicht alles
detailliert fest-gehalten wurde. Ein
Immobilien-Experte

Vertrag kümmern

Von der Evangelischen Stif-
tung Tannenhof in Remscheid-
Lüttringhausen gibt es Neuig-
keiten zu berichten. Ein neues 
Klinikgebäude wird errichtet und 
vor kurzem haben 14 P� ege-Fach-
kräfte ihr Examen bestanden.

Moderne Psychiatrie braucht 
neuen Raum – neues Klinikgebäude
Die Stiftung Tannenhof errich-
tet für die Psychiatrische Klinik 
auf dem Campus in Remscheid 
ein neues Klinikgebäude für 100 
Betten. Damit nimmt die Stiftung 
Tannenhof ein weiteres ehrgeizi-
ges Bauprojekt in Angri� . Anstelle 
des „Hauses A“, ein in die Jahre 
gekommenes Klinikgebäude, wird 
ein moderner Ersatzneubau ent-
stehen. In dem zu errichtenden 
viergeschossigen Neubau werden 
wieder Stationen zur Behandlung 
psychischer Erkrankungen des Er-
wachsenenalters eingerichtet. Zu 
den Behandlungsschwerpunkten 
gehören unter anderem Depressi-
onen, psychosomatische Erkran-
kungen sowie die Behandlung 
von Abhängigkeitserkrankungen.

Baubeginn soll im Frühjahr 
2022, die Fertigstellung im Spät-
sommer 2023 erfolgen, die Baukos-
ten betragen rund 12 Mio. Euro.

Pflege-Fachkräfte 
haben Examen bestanden
14 neue P� egekräfte haben nach 
dreijähriger Ausbildung im DBZ 
(Diakonisches Bildungszentrum 
Bergisch Land) ihr Examen im 
Bereich Gesundheits- und Kran-
kenp� ege erfolgreich absolviert. 
Vor kurzem erhielten sie in der 

Kirche der Evangelischen Stiftung 
Tannenhof in Remscheid-Lüttring-
hausen ihre Urkunden. Damit kön-
nen sie jetzt ihr Fachwissen in den 
Kliniken einsetzen. Bereits vorher 
wurden die Absolventen des ersten 
Kurses der P� egefachassistenten 
nach einjähriger Ausbildung in das 
Berufsleben verabschiedet.

Stiftung Tannenhof: 100 Betten in der 
Psychiatrie und bestandenes Examen

Uwe Leicht (Geistlicher Vorsteher), Dietmar Volk (Kaufmännischer Direktor), 
Janina Behr (Architektin Architekturbüro Brochheuser Lüttinger) und Prof. 
Eugen Davids (Ärztlicher Direktor) (von links).  Fotos: Ev. Stiftung Tannenhof 

Neubau soll im Frühjahr beginnen

Nach dreijähriger Ausbildung haben 14 Pflege-Fachkräfte ihr Examen am Diakonischen Bildungszentrum Bergisch 
Land bestanden und erhielten ihre Urkunden in der Kirche der Evangelischen Stiftung Tannenhof.

Gleich zwei – voneinander un-
abhängige – Friedens-Veran-
staltungen fanden letzte Woche 
Mittwoch im Ronsdorfer Stadt-
garten  anlässlich des Kriegs in der 
Ukraine statt. Von der Begeg-
nungsstätte Alte Synagoge infor-
mierte Dr. Ulrike Schrader die 
Besucher über die verschiedenen 
Denkmäler, die an Opfer ver-
schiedener Kriege erinnern und 
zum Frieden mahnen.

Am selben Abend hatten die 
Wuppertaler Naturfreunde zu 
einer Kundgebung eingeladen. 
Nachdem Uwe Schuchhardt, 
Teamsprecher für die Kommu-
nikation bei den Wuppertaler 
Naturfreunden, die Anwesen-
den begrüßte, hielt der Ehren-
vorsitzende Wolfgang Weil eine 
Andacht zum � ema „Andenken 
und Einfühlen“.

Darin betonte er: „Kein Krieg 
kann gerechtfertigt werden.“ 
Gleichzeitig seien Vergleiche – 
wie sie laut Weil von Politikern 

und Medien derzeit häu� g ge-
macht werden – mit dem Ein-
marsch der Wehrmacht in die 
Ukraine nicht angebracht.

Zu den Hintergründen des 
Krieges erklärte er, dass der Ag-
gressor die Schuld am Krieg habe, 
aber alle Mächte der Welt daran 
Schuld tragen würden, dass es 
keinen Frieden gebe.

Zu Friedensbemühungen ge-
höre es, so Weil, die Ängste aller 
wahrzunehmen. Dazu gehörten 
auch die Ängste Russlands vor 
einer „Ausdehnung der NATO“, 
so Weil.

All das rechtfertige jedoch kei-
nen Krieg, fasste er zusammen. 
Die Veranstaltung im Stadtgarten 
sollte dem Andenken und Einfüh-
len dienen und ein Zeichen dafür 
setzen, dass der Frieden global ge-
scha� en werden müsse.

Rundgang und Kundgebung in der letzten Woche

Friedensaufrufe im Ronsdorfer Stadtgarten

Die Wuppertaler Natufreunde trafen sich zu einer Kundgebung. Foto: Moritz Körschgen

Dr. Ulrike Schrader informierte über 
die Hintergründe der verschiedenen 
Kriegerdenkmäler. 

WfW: neues BV-Mitglied 
Meinhard Mesen-
holl (rechts) ist der 
neue Bezirksvertre-
ter für die WfW in 
Ronsdorf. Er rückt 
für � omas Trae-
der nach, der sich 
laut Mesenholl aus 
beru� ichen Grün-
den neu orientiert 
hat. Meinhard Me-
senholl ist mit 82 
Jahren der älteste 
Bezirksvertreter in 
Ronsdorf und wur-
de von Bezirksbür-
germeister Harald 
Scheuermann-Gis-
kes (links) in die 
Bezirksvertretung 
eingeführt.  -mk

Buchhalter 
(m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an:

j.koerschgen@row-verlag.de 
oder
Verlag Ronsdorfer Wochenschau e.K.
Inh. Jürgen Körschgen 
 Geschäftsleitung
Bandwirkerstraße 43
42369 Wuppertal
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suchen wir eine/n 
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Das „Intensiv-Café“ ist ein 
Tre� punkt für ehemalige ln-
tensivpatienten aller Kranken-
häuser sowie für ihre Angehö-
rigen, um über die Erlebnisse 
auf der Intensivstation und in 
der Folgezeit zu sprechen. Es 
� ndet am heutigen Mittwoch 
(9.3.) von 18 bis 19.30 Uhr im 
Helios Bildungszentrum Wup-
pertal, Sanderstraße 163, 42283 
Wuppertal statt und ist kos-
tenfrei. Um eine Anmeldung 
beim Sekretariat der Klinik für 
Intensivmedizin wird gebeten, 
Tel. 02 02 / 8 96-27 21 oder per 
E-Mail an susanne.halbach@
helios-gesundheit.de.

Fachkräfte aus dem Bereich 
der Intensivtherapie bieten 
den Besuchern dieser Veran-
staltung eine Gelegenheit, sich 
zu informieren, Erfahrungen 
und Ratschläge untereinander 

auszutauschen und besser zu 
verstehen, was sie erlebt haben. 

Nach einem Aufenthalt auf 
der Intensivstation kann es zu 
Beeinträchtigungen kommen. 
Der Sammelbegri�  für die ko-
gnitiven, psychischen und phy-
sischen Symptome ist „Post In-
tensive Care Syndrom“ (PICS). 
Im Intensivcafé sollen die Erleb-
nisse verarbeitet werden.

 Ein Mitglied des Intensiv-
teams informiert zudem über 
ein besonderes � ema. Diesmal 
werden die technischen Geräte 
und Abläufe auf einer Intensiv-
station im Fokus stehen. 

Ausblick: Beim nächsten Ter-
min am 11. Mai werden Juristen 
und Ärzte den Sinn der „Vor-
sorgevollmacht“ und der „Pa-
tientenverfügung“ erläutern, 
Tre� punkt: Hörsaal in Haus 
32 am Helios Standort Barmen.

Helios-Bildungszentrum: 
„Intensiv-Café“ – Einladung an 
ehemalige Intensiv-Patienten

WSW-Kunden 
investieren in Klimaschutz
Privathaushalte und Gewerbe-
treibende in Wuppertal sind be-
reit, in den lokalen Klimaschutz 
zu investieren. Das zeigt die Bi-
lanz der im letzten Jahr durch 
den WSW Klimafonds geför-
derten Investitionen deutlich. 
Durch die 2021 geförderten 
Maßnahmen werden pro Jahr 
572 Tonnen klimaschädlicher 
Gase vermieden. Das ist beim 
Klimafonds der höchste Wert 
der letzten zehn Jahre.

Die Energiekunden der 
WSW investierten im vergange-
nen Jahr besonders in Elektro-
mobilität und Wärmebereitung 
aus erneuerbaren Energien. Bei-
de Bereiche sind zentral, um die 
Klimaziele lokal und national 

zu erreichen. Für über 200 Elek-
trofahrzeuge (Vorjahr: 128) so-
wie 128 Ladestationen (Vorjahr 
58) gab es 2021 Zuschüsse aus 
dem WSW Klimafonds. 

Starke Zuwächse verzeichne-
ten die WSW auch bei der För-
derung Erneuerbarer Energien. 
Diese wurden fast dreimal so 
stark in Anspruch genommen 
wie im Vorjahr. Die WSW-
Kunden nutzten die Förderung 
größtenteils für eine CO2-neut-
rale Wärmeversorgung. Beson-
ders beliebt waren Luft-Wärme-
pumpen und Stromspeicher. 
Auch für Brennsto� zellen-Hei-
zungen zahlten die WSW im 
letzten Jahr Zuschüsse. Mehr 
Infos auf wsw-online.de.

Zwei Reisen mit dem HuB: „Rhein in Flammen“ 
und die Floriade Expo 2022 in den Niederlanden
Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein lädt zu zwei Fahr-
ten im Sommer ein. 

Eine Zwei-Tage-Reise zum 
„Rhein in Flammen“ wird 
vom 2. bis 3. Juli angeboten. 
Zum Programm gehört ne-
ben der Schi� fahrt zum Rhein 
in Flammen u.a. die Besichti-
gung eines Weinbergs oder ei-
ner Winzerei mit Weinprobe 

und Vesper. Preis pro Person 
im Doppelzimmer: Mitglieder 
360,- Euro, Nichtmitglieder 
370,- Euro, Einzelzimmerzu-
schlag 38,- Euro. Dieses An-
gebot basiert auf den Gege-
benheiten der aktuell gültigen 
Möglichkeiten dieser Art von 
Veranstaltungen.

Eine Tagestour zur Floria-
de Expo 2022 in Almere (NL) 

steht am 16. August auf dem 
Programm. Preis pro Person  
Mitglieder 75,- Euro, Nicht-
mitglieder 85,- Euro. 

Die Reisen unterliegen den 
AGB der jeweils beauftragten 
Reiseunternehmen.

Anmeldungen bei Moni-
ka Danio�  unter Tel. 02 02 / 
4 60 35 18 oder E- Mail monika.
danio� @gmail.com.
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Remscheid
Theodor-Heuss-Platz 

www.www.stoffmarkt-expostoffmarkt-expo.de.de

Fr 11. März
10-17 Uhr

Remscheid
Theodor-Heuss-Platz Theodor-Heuss-Platz 

Am Freitag, 11. März, von 10 
bis 17 Uhr, gastiert der Deutsch-
Holländische Sto� markt wieder 
in Remscheid. Zahlreiche krea-
tiv dekorierte und teilweise mit 
Sto�  behangene Stände verwan-
deln den � eodor-Heuss-Platz 
in ein buntes Paradies für Näh-
begeisterte.

Eine kaum überschaubare 
Vielfalt an Sto� en und Zube-
hör regt die Lust am Selberma-
chen an. Ob nun ein schicker 
Rock aus luftigem Tüll oder ein 
elegantes Halstuch aus feinem 
Chi� on, der Kreativität sind kei-
ne Grenzen gesetzt.

Meterweise Materialien für 
Deko-, Gardinen-, Möbel- und 
andere Heimtextilien, lassen auch 

beim Thema Innenraum-Ge-
staltung kaum einen Wunsch 
o� en. Zudem punkten die Aus-
steller mit fachlicher Kompetenz 
bei der Beratung und geben den 
Besuchern gerne Infos über die 
Ware – vom Rohsto�  über die 
Handelsbedingungen bis zur Fär-
bung. Abgerundet wird das An-
gebot durch eine riesige Auswahl 

an Schnittmustern und Kurzwa-
ren wie Applikationen, Borten, 
Nadeln oder Garn. Unmittelbar 
an den Ständen gilt eine Mas-
kenp� icht.

Nähmaschine zu gewinnen – 
öffentliche Verlosung
In Remscheid ist auch wieder 
der Nähmaschinenhersteller El-
na mit einem Info-Stand (ohne 
Beratung) vertreten. Hier erhält 
jeder Besucher die Chance, vor 
Ort eine wertvolle Nähmaschi-
ne, im Wert von ca. 239 Euro der 
Schweizer Traditionsmarke zu ge-
winnen. Die Verlosung � ndet um 
17 Uhr ö� entlich am Stand von 
Elna statt. Weitere Informationen 
unter www.sto� markt-expo.de.

Ein buntes Paradies für Nähbegeisterte – Stoffe und mehr 

Meterweise bunte Stoffe – die Besucher des Stoffmarktes können aus ei-
nem großen Angebot wählen. Fotos: Expo Event Marketing GmbH

Deutsch-Holländischer Stoffmarkt in Remscheid  Anzeige

Nähfans finden auch kuschelige 
Stoffe für die Kleinsten.

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen.
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 
Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018
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Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Einen Antrag der Ronsdorfer Be-
zirksvertretung (BV), die Kratz-
kopfstraße für den Schwerlastver-
kehr (Fahrzeuge ab 7,5 Tonnen) zu 
sperren, hat die Stadtverwaltung 
abgelehnt. Der Vorschlag kam 
von CDU und Grünen, die BV 
hatte mehrheitlich zugestimmt. 
Die Fraktionen wollten die Stra-
ße für schwere LKW sperren, weil 
der Schwerlastverkehr deutlich zu-
genommen habe. Dadurch sei es 
zu mehreren Verkehrsunfällen mit 
parkenden PKW an der Kreuzung 

Kratzkopfstraße / Dickestraße ge-
kommen. Außerdem, so CDU und 
Grüne weiter, soll die Sperrung 
den Schulweg der Kinder zum 
Gebäude in der Kratzkopfstraße 
verbessern.

Laut Stadtverwaltung sei ei-
ne Sperrung nicht möglich. Da 
es sich um eine Einbahnstraße 
mit Tempo 30 handelt, die Fuß-
gängerwege hat und eine ausrei-
chende Breite aufweist, sieht die 
Stadt eine zusätzliche Maßnahme 
zur Schulwegsicherung als nicht 

erforderlich. Zudem wäre die 
Kratzkopfstraße eine „Industrie- 
und Sammelstraße“. Diese sollen, 
so die Stadt, den Durchgangsver-
kehr abwickeln. Eine Gewichts-
beschränkung der Fahrzeuge sei 
ohne einen „schwerwiegenden 
sachlichen Grund“, heißt es in 
der Antwort der Stadtverwaltung 
weiter, nicht möglich. Ein Grund 
sei beispielsweise, dass der Unter-
grund die schweren Fahrzeuge 
nicht mehr tragen kann – was aber 
hier nicht der Fall wäre.

 Zu den Unfällen im Kreuzungs-
bereich kommentiert die Stadt: 
„Im Kreuzungsbereich Kratzkopf-
straße / Dickestraße wurden zeit-
lich befristete Haltverbote einge-
richtet, da es im Schwenkbereich 
der LKW in der Vergangenheit zu 
Blechschäden an parkenden Fahr-
zeugen gekommen ist.“ Laut der 
Kreispolizeibehörde sei die Kratz-
kopfstraße „unfallunau� ällig“, es 
hätte sich „kein meldep� ichtiger 
Unfall ereignet“, heißt es in der 
Verwaltungsvorlage.  

Kratzkopfstraße wird nicht für Schwerlastverkehr gesperrt
Stadt sieht keine Notwendigkeit

Die mehrmonatige Teilsperrung 
der Schenkstraße (wir berichte-
ten) wegen eines Bauprojekts hat 
auch die Ronsdorfer Lokalpoliti-
ker beschäftigt. Der stellvertreten-
de Bezirksbürgermeister Damir 
Reich (CDU) hatte der Stadtver-
waltung mehrere Fragen gestellt, 
die diese in der letzten Sitzung 
der Bezirksvertretung (BV) be-
antwortete. Dass die Sperrung 
aufgehoben wird, verneint die 
Stadt allerdings.

Darin bestätigt die Verwaltung 
unter anderem, dass die Bauge-
nehmigung aus ihrer Sicht korrekt 
erteilt wurde. Auch die Nutzung 
eines festen Baukrans sei notwen-
dig. Ein mobiler Kran würde, so 
die Stadt, noch mehr Platz in An-
spruch nehmen. Die Vollsperrung 
der Schenkstraße für Fahrzeuge 
im Bereich vor der Baustelle ist 
laut dem Bauamt „alternativlos“.

Damir Reich nannte die Ant-
worten der Stadt „nichtssagend“. 
Weiterhin ungeklärt sei die Frage, 

weshalb die BV über die min-
destens sechsmonatige Sperrung 
nicht informiert wurde. Auskunft 
dazu und zu anderen Fragen gab 
Jochen Baumann, städtischer Ab-
teilungsleiter für Verkehrslenkung 
und Straßennutzung. Die BV sei 

nicht eingebunden worden, da 
es sich hier um „verwaltungs-
rechtliche Dinge“, so Baumann, 
handele. Über die Sperrung ent-
scheiden könnte die BV in die-
sem Fall nicht. 

Befürchtungen der Ronsdorfer 

Bezirksvertreter, dass es durch die 
Sperrung an der Ecke An den 
Friedhöfen / Lüttringhauser Stra-
ße zu erheblichen Staus kommt, 
konnte der Abteilungsleiter nicht 
feststellen. So habe er letzte Wo-
che Montag nicht sehen können, 
dass es Verkehrsprobleme gibt.

Neben den aktuellen Einschrän-
kungen kam auch die Zukunft zur 
Sprache: CDU-Fraktionssprecher 
Dirk Müller befürchtete, dass sich 
Situationen wie in der Schenkstra-
ße wiederholen könnten, wenn 
weitere Baulücken in Ronsdorf 
geschlossen werden. 

Eine – noch unbeantwortete 
– Anfrage der SPD zielt in die 
gleiche Richtung: Sie wollte un-
ter anderem wissen, wann An-
wohner über Projekte dieser Art 
informiert werden und weshalb 
die Ö� nung der Boxbergstraße als 
Alternativroute aus dem Quartier 
erst nach Beginn der Sperrung 
eingerichtet wurde und nicht im 
Vorfeld.  -mk

Sperrung der Schenkstraße bleibt bestehen

Der Baukran sei „alternativlos“ sagt die Stadt, ebenso die Sperrung der Stra-
ße für bis zu neun Monate. Foto: Svenja Hilverkus

Einwände der Bezirksvertretung unberücksichtigt

Der Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr (VRR) hat den aktuel-
len Stationsbericht 2021 he-
rausgegeben. Darin wird der 
Zustand der 295 Bahnhöfe 
und SPNV(Schienenpersonen-
Nahverkehr)-Haltepunkte in sei-
nem Verkehrsgebiet dokumen-
tiert. 

Bewertet werden von den 
VRR-Testern Aufenthaltsquali-
tät, Fahrgastinformation und Bar-
rierefreiheit an den Stationen. Im 
Vergleich zum Vorjahr hat sich 
die Gesamtsituation verbessert: 
Rund die Hälfte aller Stationen 
war 2021 in einem guten Zustand. 
Allerdings wies die andere Hälfte 
teils deutliche Schwachstellen auf. 

Aufenthaltsqualität: 
Luft nach oben in Wuppertal
Lediglich zwei Stationen (Hah-
nenfurth / Düssel und Oberbar-
men) werden in ihrer Aufenthalts-
qualität als hervorragend bewertet, 
immerhin fünf sind zufriedenstel-
lend (Barmen, Langerfeld, Sonn-
born, Steinbeck und Vohwinkel). 
Der Ronsdorfer Bahnhof dagegen 
erhält nur ein „verbesserungswür-
dig“, gemeinsam mit der Station 

Unterbarmen und dem Haupt-
bahnhof. 

Fahrgastinformation und 
Barrierefreiheit
Die Fahrgastinformation bewer-
teten die Tester erneut sehr gut. 
Über 95 Prozent der Stationen er-
reichten eine „zufriedenstellende“ 
bis „hervorragende“ Bewertung. 
In den allermeisten Fällen verfüg-
ten die Bahnhöfe über dynami-
sche Fahrgastinformationsanlagen 
und Fahrplanaushänge. Zudem 
wurden etwaige technische Män-
gel von den zuständigen Stellen 
in der Regel schnell wieder beho-
ben. In Wuppertal schnitten im 
Bereich der Fahrgastinformation 
alle Bahnhöfe – auch der Ronsdor-
fer – sehr gut ab und wurden mit 
„hervorragend“ bewertet. 

Im Hinblick auf die Barriere-
freiheit der Stationen ergab sich 
wie bereits im Vorjahr ein di� e-
renziertes Bild. An 60 Prozent 
aller Bahnhöfe und Haltepunkte 
gelangen Fahrgäste über Aufzü-
ge und Rampen stufenfrei zu den 
Bahnsteigen und auch niveau-
gleich in die SPNV-Fahrzeuge. 
Dies bedeutet gleichzeitig, dass 

40 Prozent aller Stationen mo-
dernisiert werden müssen, um 
einen barrierefreien Zugang zu 
ermöglichen.

Bei vier Stationen in Wuppertal 
besteht nach dem Urteil der Tes-
ter sehr hoher Handlungsbedarf in 
puncto Barrierefreiheit (Barmen, 
Langerfeld, Oberbarmen und 
Steinbeck). Alles in Ordnung ist 
in diesem Bereich lediglich bei der 
Station Hahnenfurth / Düssel, die 
auch als einzige Wuppertaler Sta-
tion mit dem Gesamturteil „aus-
gezeichnet“ abschneidet. Immer-
hin sechs Bahnhöfen, darunter 

auch dem Ronsdorfer, wird im 
Bereich Barrierefreiheit lediglich 
ein „geringfügiger Handlungs-
bedarf“ bescheinigt. Insgesamt 
sehen die Tester den Ronsdorfer 
Bahnhof allerdings als „entwick-
lungsbedürftig“. 

Für einige Wuppertaler Bahn-
höfe sind Modernisierungsmaß-
nahmen bereits in Planung. Wei-
tere Informationen sowie den 
vollständen Bericht � nden Inte-
ressierte im Online-Magazin auf 
der VRR-Website unter www.
vrr.de/de/magazin/vrr-stations-
bericht-2021.  -uz

Verkehrsverbund Rhein-Ruhr veröffentlicht Stationsbericht 2021

Ronsdorfer Bahnhof ist „entwicklungsbedürftig“

Eine „Zeitreise in die 70er 
– 50 Jahre GTW 72“ bie-
tet Stadtführer Johannes 
Schlottner am Samstag 
(19.3.) um 11 Uhr im CVJM 
Schwebebahnbistro auf der 
Bundeshöhe.

Vor einem halben Jahrhun-
dert fuhr durch Wuppertal 
zum ersten Mal die orange-
blaue Schwebebahn, die das 
Stadtbild über Jahrzehnte 
mitprägte – bis zur Stillle-
gung des Gelenktriebwagens 
(GTW) 72 im Jahr 2019. 

� ema ist nicht nur der 
GTW 72, sondern auch Ver-
kehrskonzepte aus der dama-
ligen Zeit oder der Bau des 
Kiesbergtunnels, der 1970 
der erste doppelstöckige Tun-
nel in Europa war. 

Preis der Führung: 11,50 
Euro (ohne Speisen und Ge-
tränke). Zum Preis von 12 
Euro können die Gäste im 
Bistro einen zu den 70ern 
passenden Snackteller bestel-
len: Es gibt Schinken-Spar-
gel-Röllchen, Käsewürfel mit 
Trauben, einen gefüllten To-
maten-Fliegenpilz und Toast-
brot oder Ragout � n in Blät-
terteig mit Salatbouquet dazu 
ein Glas Bowle. 

Es gilt die aktuelle Coro-
na-Schutzverordnung. Mehr 
Informationen und Tickets 
erhalten Interessierte bei 
Wuppertal Touristik, Alte 
Freiheit 23, Tel. 02 02 / 5 63-
22 70 sowie -21 80 und per 
E-Mail an touristik@wup-
pertal-marketing.de. Infos 
und Onlinebuchung unter 
www.wuppertalshop.de.

Zeitreise in die 
70er Jahre auf 
der Bundeshöhe

Jetzt ist es amtlich: Menschen 
in Ronsdorf und Nächste-
breck können wieder ganz 
ohne Einschränkung Gemü-
se aus ihren Gärten essen. Ein 
neuerliches „Grünkohl-Scree-
ning“ hat ergeben, dass es kei-
ne Belastung mit PCB gibt.

Im Umfeld eines der be-
tro� enen Betriebe, der Fir-
ma Prysmian in Ronsdorf, 
wurde eine Untersuchung 
von August bis November 
2021 durchgeführt. Die Er-
gebnisse sind mehr als er-
freulich: Trotz weitergehen-
der Produktion wurden die 
speziellen PCB aus der Sili-
konkautschukverarbeitung 
nur in geringen Konzentra-
tionen nachgewiesen. Der 
Orientierungswert der mittle-
ren Hintergrundbelastung in 
NRW wird weit unterschrit-
ten. Selbst angebautes Blatt-
gemüse kann in der neuen 
Gartensaison bedenkenlos 
verzehrt werden. 

Auch rund um die Firma 
Coroplast in Nächstebreck 
konnte die Nichtverzehremp-
fehlung aufgehoben werden. 
Infos unter www.wuppertal.
de/umweltschutz.

Keine PCB-
Belastung

Die Aufenthaltsqualität am Ronsdorfer Bahnhof ist laut den VRR-Testern  
„verbesserungswürdig“. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau
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Letzte Woche Donnerstag hat das 
Naturgartencenter in Remscheid-
Lennep (Lüttringhauser Straße 
82) seine Türen für die Kunden 
wieder geö� net. Vor acht Wo-
chen hat der ambitionierte Um-
bau des Gartencenters Kremer zu 
GRÜNTOPIA begonnen.

Größter Wunsch von Ge-
schäftsführer Alexander Kremer: 
Dass Jung und Alt GRÜNTOPIA 
als Aus� ugsziel entdecken und ge-
meinsam die Natur auf eine völlig 
neue Art und Weise erleben. Im 
Mittelpunkt stehen dabei Ideen 
rund um eine grünere, bessere 
und gesündere Welt. 

Laut Alexander Kremer – der 
das Unternehmen in vierter Ge-
neration führt – gibt es so viel 
zu entdecken, dass man bei ei-
nem Besuch gar nicht alles er-
leben kann. Auch, damit man 
GRÜNTOPIA zu verschiedenen 
Jahreszeiten erforschen kann, loh-
ne es sich daher, regelmäßig zu 
kommen: „Wie die Natur wan-
delt sich auch unser Sortiment 
ständig“, erläuterte er. 

Noch vor der Erö� nung bot er 
Pressevertretern bei einem ein-
stündigen Rundgang einen Ein-
blick. „Das ist nur die XS-Tour. 
Man kann bei uns auch gut den 

ganzen Tag verbringen“, lud er be-
geistert ein – und sollte mit seiner 
Ankündigung Recht behalten. 

Denn beim „Schnelldurchlauf“ 
wurde deutlich, dass es an jeder 
Ecke etwas zu entdecken gibt. 
Insgesamt bietet das Gartencenter 
neben einem enormen Sortiment 
zehn Häusern mit verschiedenen 
� emen: Bei „Urban Gardening“ 
vor dem Eingang geht es zum 
Beispiel um Hochbeete: Im „Ita-
lien-Hochbeet“ wird alles, was 
in die italienische Küche gehört 
angebaut: Basilikum, Rosmarin, 
Salbei, Minze und Co. laden zu 
kulinarischen Experimenten ein. 

Hochbeete, die sich in Augen-
höhe von Kindern be� nden, sollen 
auch die Jüngsten dazu animie-
ren, sich im Garten zu betätigen.

Zusätzlich lädt das Gartencen-
ter zu Events rund um den Garten 
ein: sonntags um 11 Uhr steht ei-
ne GRÜNTOPIA-Tour auf dem 
Plan, in Fachberatungsvorträgen 
wird Wissen vertieft und für die 
Zukunft sind gemeinsame Gärt-
ner-Aktionen, Workshops, ein Fei-
erabendmarkt, Motto-Tage und 
vieles mehr geplant.

Für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt. Auch im neuen Food-
markt spielt die Nachhaltigkeit ei-
ne große Rolle: Fleisch gibt es hier 
ganz bewusst nicht, es stehen vege-
tarische und vegane Speisen auf der 
Karte: „Wir wollen den Menschen 
zeigen, dass auch gesunde Speisen 
lecker schmecken“, so Alexander 
Kremer und betont: „Wir möch-
ten hier niemanden mit erhobenem 

Zeige� nger umerziehen, sondern 
Alternativen aufzeigen.“

Neben dem neuen Konzept 
erwartet die Besucher eine rie-
sige Auswahl an P� anzen, Bäu-
men, Blumen, Kräutern und al-
lem, was das Gärtnerherz begehrt. 
GRÜNTOPIA hat sogar das Po-
tential dazu, weniger Gartenbe-
geisterte an die frische Luft und 
nach draußen zu bringen. Denn 
das neue Konzept mit seinem mo-
dernen und ansprechenden De-
sign spricht auch nicht nur Gar-
tenpro� s an, die jeden Grashalm 
in ihrem Garten kennen: Auch 
grüne Neulinge und vor allem 
Kinder kommen auf ihre Kosten 
– und könnten ein neues Hobby 
kennenlernen, das in der heutigen 
Zeit wertvoller denn je sein könn-
te. Als Rückbesinnung zur Natur 
und als Ruhepol und Gegentrend 
zu einer immer schnelleren und 
technisierten Welt.

Es gibt viel zu entdecken bei GRÜNTOPIA – Kremer-Umbau ist vollendet
Anzeige Anzeige

Der Countdown für das Mega-Event läuft: CineStar präsentiert das wahr-
scheinlich letzte Konzert der K-Pop-Sensation BTS in gleich zwei Vorstel-
lungen an einem Tag – am Samstag, 12. März: Die Live-Übertragung steht 
um 9.45 Uhr auf dem Programm, die Aufzeichnung gibt’s um 13.45 Uhr. 
„BTS Permission To Dance On Stage – Seoul“, die Performance, bei der 
BTS und ARMY gemeinsam live tanzen. CineStar wünscht allen BTS-Fans 

ein unvergessli-
ches Konzerter-
lebnis im Kino. 

Infos  und 
Tickets unter 
www.cinestar.
de. CineStar 
R e m s c h e i d , 
Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 
Remscheid.

Kino-Tipp: „Permission To Dance On Stage“
Anzeige Anzeige
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Mitgliederversammlung des  
Fördervereins Bandwirker-Bad Ronsdorf e.V. 
Liebe Freunde des Bandwirker-Bades, wir starten voller Zuversicht 
ins neue Jahr und laden Sie herzlich ein. 

Wann: Mittwoch, den 16.03.2022 
Ort: Saal der freien ev. Gemeinde, Bandwirkerstr. 28-30 
Zeit: 19:00 Uhr (Einlass 18:30 Uhr) 

Es gilt die 3G Regel: Zutritt oder Teilnahme für Genesene, Geimpfte 
oder Getestete (maximal 24 Stunden alter Schnelltest oder 48 Stun-
den alter PCR-Test).Bitte halten Sie die entsprechenden Nachweise 
bereit. Außerdem besteht Maskenpflicht. 
Den Mitgliedern wurde die Tagesordnung schon zugesandt. 

Der Ronsdorfer Landtagsabge-
ordnete Marcel Hafke wurde auf 
dem ordentlichen Kreisparteitag 
der FDP Wuppertal am 5. März, 
in den Räumlichkeiten des Tanz-
hauses, mit 100 % der Stimmen 
im Amt des Kreisvorsitzenden 
bestätigt. Hafke zu seiner Wie-
derwahl: „Ich freue mich sehr 
über dieses Ergebnis. Wir wol-
len an die erfolgreiche Arbeit der 
letzten Jahre anknüpfen.“ 

Ihm stehen mit Manfred 
Todtenhausen (96 %), Alexan-
dra Trachte (92 %) und René 

Schunck (94 %) drei stellvertre-
tende Kreisvorsitzende beiseite. 
Oliver Steidle wurde mit 100 % 
zum Schatzmeister gewählt. Die 
vier Beisitzer Karin van der Most, 
Kathrin Lotz, Mona Sleiman 
und Alexander Hobert komplet-
tieren den Vorstand. 

Des weiteren wählten die 
Wuppertaler freien Demokra-
ten auf ihrem Kreisparteitag De-
legierte und Ersatzdelegierte für 
den Landesparteitag, Landes-
hauptausschuss und Bezirks-
parteitag. 

Marcel Hafke ging in seiner 
Rede auf die Lage der Ukraine 
ein: Die FDP Wuppertal brachte 
ihre Solidarität mit der Ukraine 
zum Ausdruck und verurteilte 
„den völkerrechtswidrigen An-
gri� skrieg von Wladimir Putin“, 
so die FDP, aufs schärfste.  

Den zweiten Teil seiner Re-
de widmete Marcel Hafke der 
bevorstehenden Landtagswahl. 
„Die erfolgreiche Koalition in 
Düsseldorf wollen wir fortset-
zen“, so der Landtagsabgeord-
nete.

Hafke erneut zum Vorsitzenden der FDP Wuppertal gewählt

Marcel Hafke. Foto: Archiv 
Ronsdorfer Wochenschau

Ordentlicher Kreisparteitag der Freien Demokraten

Wuppertaler Wasserwoche – viele Aktionen zum Thema Wasser geplant
Am Dienstag, 22. März, ist in-
ternationaler Weltwassertag. An 
diesem Tag stellen die Vereinten 
Nationen den Wert des Was-
sers in den Mittelpunkt. Die 
Stadt Wuppertal nimmt den 
Weltwassertag zum Anlass, um 
im Rahmen der „Wuppertaler 
Wasserwoche“ über verschiede-
ne lokale Aspekte des Lebens-
elements Wasser zu informieren. 

Das Angebot umfasst unter ande-
rem Exkursionen an die Wupper 
und zu einer neuen Amphibien-
schutzanlage in Herbringhausen 
sowie einen digitalen Vortrag 
zum Stand des Hochwasserschut-
zes in Wuppertal. Auch die Ver-
braucherzentrale plant Aktionen 
zum � ema Wasser.

Insbesondere die Wupper und 
die Nebengewässer sind für die 

Stadt ein prägendes Element. 
Viele Gewässerabschnitte wer-
den zurück in einen naturnahen 
Zustand versetzt. „Die Renatu-
rierung der Wupper ist ein ehr-
geiziges gemeinsames Projekt der 
Stadt Wuppertal und des Wup-
perverbandes. Ein Großteil der 
Maßnahmen wurde bereits re-
alisiert und macht die Wupper 
nicht nur ökologisch wertvoller, 

sondern auch zunehmend erleb-
bar und als wichtige Lebensader 
in der Stadt erkennbar“, freut sich 
Umweltdezernent Frank Meyer.

Auch Oberbürgermeister Uwe 
Schneidewind hebt die Bedeu-
tung hervor. „Die Wupper und 
andere Gewässer sind wichti-
ge Lebens- und Erlebnisräu-
me. Aber sie bergen auch Ge-
fahren[...]. Das haben uns die 

jüngsten Erfahrungen mit Stark-
regen und Hochwasser drastisch 
vor Augen geführt. Hier wird die 
Stadt Wuppertal gemeinsam mit 
ihren Partnern [...] die Anstren-
gungen zum Schutz der Men-
schen verstärken[...].“

Weitere Informationen unter 
www.wuppertal.de/wasserwoche. 
Teilnehmerzahl begrenzt, recht-
zeitige Anmeldung erforderlich.  

Tempo 30 an der Kita Staubenthaler Straße?
Die Stadtverwaltung prüft, ob 
im Bereich der Kita Staubentha-
ler Straße eine Tempo 30-Zone 
eingerichtet werden kann. Dem 
Vorschlag der Grünen hat die 
Ronsdorfer Bezirksvertretung 
(BV) zugestimmt. Fraktions-
sprecherin Claudia Schmidt 
erläuterte, dass eine Tempo 

30-Zone vor allem die Sicher-
heit von Kindern und Eltern auf 
dem Weg zu und von der Kita 
deutlich erhöhen würde – ge-
rade zu Stoßzeiten des Berufs-
verkehrs. Dirk Müller (CDU-
Fraktionssprecher) schlug vor, 
die Tempobegrenzung auf den 
Zeitraum von 7 bis 17 Uhr zu 

beschränken, dem stimmten die 
Grünen zu.

Jochen Baumann (städtischer 
Abteilungsleiter Verkehrslen-
kung und Straßennutzung und 
in der BV-Sitzung zu Gast) be-
zweifelte zwar, dass die Straßen-
verkehrsordnung das hergibt, 
versprach aber eine Prüfung 

durch die Verwaltung. Proble-
matisch sei, dass der Hauptein-
gang der Kita nicht unmittelbar 
an der Straße, sondern einige 
Meter entfernt sei. Das stelle ho-
he rechtliche Hürden auf. Mehr 
zum � ema auch auf Seite 7 im 
Text zum � ema „Schulwegsi-
cherheit“.  -mk

Für die Landtagswahl am 15. 
Mai sucht die Stadt ab so-
fort Wahlhelfer. 284 Wahl-
vorstände müssen mit jeweils 
sechs Personen besetzt wer-
den. Vorkenntnisse sind nicht 
entscheidend, insbesondere 
„Neulinge“ sind willkom-
men. Alle Wahlhelfer erhalten 
eine � nanzielle Vergütung.
Die Stadt stellt für Interessier-
te ein elektronisches Anmel-
deverfahren zur Verfügung. 
Unverbindliche Anmeldung 
und weitere Informationen 
unter www.wuppertal.de/rat-
haus-buergerservice/verwal-
tung/wahlen/wahlhelfer.php.

Wahlhelfer 
gesucht

Obstbäume können auch im Bergischen Klima gedeihen.

Die Verbindung zwischen Mensch und Natur spielt beim neuen GRÜNTOPIA eine entscheidende Rolle. Auch als Gegensatz zur zunehmenden Technisierung der Gesellschaft.  Fotos: Moritz Körschgen

Inhaber Alexander Kremer (links) und Designer Marvin Hüttermann haben 
viele Jahre am Konzept von GRÜNTOPIA gefeilt.

Das Kräuterhaus ist eins von zehn Häusern rund um das Gärtnern.
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KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Service nach Herstellervorgabe

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02 / 40 577
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02/47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

schon ab 

269
€/Monat

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir suchen Ihnen aus rund 300 verschiedenen

Hundehalterhaftpflichtversicherungstarifen

die für Sie beste Versicherung aus, z.B.:

Hundehaftpflicht
z.B. für einen Deutschen Schäferhund

Vs. Su.  5 Mio.  o. SB

Und was zahlen Sie?

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

– Für Druckfehler keine Haftung –

Montag und Dienstag
Schweinegeschnetzeltes
in Pilzrahmsauce mit Rösti 4,90Portion €

Mittwoch – Spezial
Hausgemachter Cheese-Burger 
mit Zwiebel, Gurke und Tomate 
inkl. Beilage 4,90Portion €

Donnerstag und Freitag
1 Meisterkotelett paniert und gebraten
mit Speckbohnen und Salzkartoffeln 5,90Portion €

jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr
Samstag
Erbseneintopf 3,00Portion €

von 10.30 bis 15.00 Uhr
Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 07.03.22 bis Samstag, den 12.03.22

Qualität kennt keine Kompromisse

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel.: 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 4,19
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 3,99
dt. Schweinelfilet, à 3 Stück vac. 1 kg 7,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 6,29
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 26,69
frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 13,99
Falsches Filet, vom irischen Weideochsen, 
am Stück vac., blitzblank pariert 1 kg 9,99

€

€

€

€

€

€

€

Meister Blumberg´s Wochenknaller
Rinderrouladen, zart
auf Wunsch bratfertig gefüllt .......................... 1 kg €11,98
Rindersteakfleischspieß "Argentinia"
in Kräuterbutter mariniertes Steakfleisch 
gesteckt mit Zwiebeln 
und geräuchertem mageren Speck ........... 100 g € 1,99

ideal für Pfanne und Grill

Kasselernacken ohne Knochen
goldgelb geräucherter

mild gesalzen ............................................... 1 kg € 4,99

Frühstücksschinken
mit dem besonderen Aroma ...................... 100 g € 0,86
mild gesalzener

Grillhähnchen
auf Wunsch mariniert .................................. 1 kg € 4,44
frische

Klosterschinken
hergestellt nach alter 
handwerklicher Tradition .......................... 100 g € 1,47
von Kennern für Genießer

Angebote
Spareribs

€ 5,99natur oder mariniert ......................................1kg 

Kobeshofener Spießbraten
fertig portionierter Schweinebraten
mit geräuchertem, magerem Speck 
und Zwiebeln ................................................ 1 kg € 5,99

in der praktischen Aluschale

€ 4,99Schweinegulasch ........................ 1 kg
frischer

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Mosaikbank „im rechten Licht“
Die Ronsdorfer Bezirksvertre-
tung (BV) hat sich dafür ausge-
sprochen, dass die Mosaikbank 
an der Ronsdorfer Sparkassen-
� liale mit einer zusätzlichen, 
temporären Beleuchtung ver-
sehen wird. Den Vorschlag der 
CDU-Fraktion prüft jetzt die 
Stadtverwaltung. An einer na-
hegelegenen Straßenlaterne, so 
die Idee der Christdemokra-
ten, könnte eine zusätzliche 

Lichtquelle eingebaut werden. 
Nach einer kurzen Diskussion 
befürworteten alle BV-Mitglie-
der den Vorschlag. 

Die Verwaltung soll auch die 
technische Umsetzung prüfen. 
Beispielsweise ist noch o� en, in 
welchem Zeitraum die Bank be-
leuchtet werden soll. Einig war 
sich die BV: Mitten in der Nacht 
sollte die zusätzliche Lichtquelle 
nicht leuchten. 

#BethesdaFamily – auf Instagram / Facebook

Seit 4. März erzählt das Agaplesion Bethesda Kranken-
haus Wuppertal alle zwei Wochen am #FamilyFriday un-
ter #BethesdaFamily auf seinen Social Media Accounts 
Geschichten aus dem Leben seiner Mitarbeiter. Los geht 
es mit der OP-Familie Staek / Wüsten. Als Operations-
technische Assistenten haben sie nicht nur beru� ich alle 
Hände voll zu tun. Wer noch kein Follower ist, erhält hier 
Einsicht in die erscheinenden #BethesdaFamily Einträge.

Fotos: Agaplesion Bethesda Krankenhaus Wuppertal

QR-Code für Instagram:

In Ronsdorf:

Anna‘s Lottoladen und mehr 
Ascheweg 18
Aral-Tankstelle, Linde 19
Auto Mihalic
Staubenthaler Straße 55
Bäckerei Steinbrink
Staasstr. 41
Erbschlöer Str. 71
Bandwirker-Bad
Am Stadtbahnhof 30
Borgmann Heimtier- und 
Gartenbedarf, Geranienstr. 47
Burger King, 
Obere Lichtenplatzer Straße 302
CVJM Bildungsstätte, Bundeshöhe 7
DEVK, Remscheider Straße 9
Esso-Tankstelle, Remscheider Str. 79
Gartenglück Linde, Linde 73
Grill Pizzeria Best, Staasstraße 46
Kiosk Arkt, Staasstraße 30
linguedu Sprachschule
Remscheider Str. 45
Lotto Meyer, Elias-Eller-Str. 3
Lotto Wigge, Lüttringhauser Str. 23
Policks Backstube
Lüttringhauser Straße 21
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop, 
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken 
Remscheider Straße 51

Ronsdorfer Bücherstube
Staasstraße 11

Ronsdorfer Wochenschau
Bandwirkerstraße 43

Sanitätshaus Beuthel 
Erich-Hoepner-Ring 1

Shell Tankstelle
Staubenthaler Str. 27

TSV 05 Ronsdorf
Parkstraße 35

TC Westen, Westen 76

W-tec - Bistro Route 418, 
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Aral-Tankstelle, Barmer Str. 70

Dorfshop, Richthofenstr. 22

Flair Weltladen, Gertenbachstraße 17

Kiosk neben Bäckerei Beckmann,
Kreuzbergstr. 13

Lottoshop Düssel, Lindenallee 7b

Total-Tankstelle, Kreuzbergstr. 65

Stadtteilbibliothek, 
Gertenbachstraße 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Neu-Mitglieder des Jugendrats in Ronsdorf

Vier Mitglieder des neu gewählten Jugendrats wa-
ren in der letzten Sitzung der Ronsdorfer Bezirks-
vertretung zu Gast. Sie wollen sich jetzt zusam-
men setzen, um gemeinsame � emen zu � nden, 
mit denen sie sich für Ronsdorf und Wuppertal 
beschäftigen möchten. 

Einig waren sich Jana Meyer, Neele Marie Schu-
macher, Feyza Uslu und Jonas Feller (von links), dass 
die Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche in Rons-
dorf verbessert werden müssen. Die O� ene Tür St. 
Joseph und das Jugendzentrum in der Scheidtstraße 
reichen nicht aus, � nden die Jugendlichen. -mk

QR-Code für Facebook:

Initiiert von dem Internationalen 
Katholischen Missionswerk „mis-
sio“, einem der größten Hilfs-
werke Deutschlands, wurde ein 
ungewöhnliches Sammelprojekt 
gestartet, an dem sich auch der 
Aktionskreis Eine Welt mit sei-
nem Laden in Ronsdorf beteiligt 
– eine Sammelaktion für alte und 
nicht mehr benötigte Handys. 

Nach Schätzung von Exper-
ten liegen rund 200 Millionen 
ausgediente Handys ungenutzt 
in deutschen Schubladen, so der 
Eine Welt Laden. Nicht mehr ge-
nutzte Mobiltelefone benötigen 
nicht nur unnötig Platz, sondern 
enthalten wertvolle Rohsto� e. 

Wer sein altes Handy spen-
det, kann damit viel Gutes be-
wirken.  Zum einen hilft man 
damit den Menschen, die welt-
weit ausgebeutet werden, denn 
die in den Handys enthaltenen 
Rohsto� e werden nach Angaben 
des Aktionskreises Eine Welt in 

der Regel unter unfairen und le-
bensgefährlichen Arbeitsbedin-
gungen abgebaut. 

Aus dem Erlös des Recyclings 
und der Wiederverwertung erhält 
„missio“ einen Betrag, mit dem 
Projektpartner unterstützt wer-
den. Damit wird den Betro� enen 
geholfen, sich aus menschenun-
würdigen Lebenssituationen zu 
befreien, so der Eine Welt Laden,  
und damit moderne Sklaverei, 
ausbeuterische Kinderarbeit und 
Missbrauch in den Minen für sel-
tene Bodenschätze zu beenden. 

Zum anderen trägt man auch 
zum Schutz der Umwelt bei. Da 
die in den Handys enthaltenen 
seltenen und wertvollen Rohstof-
fe wie Gold und Tantal recycelt 
werden, muss weniger Materi-
al umweltschädigend abgebaut 
werden. Nicht recycelbare Sto� e 
aus den Handys werden fachge-
recht entsorgt und können somit 
die Umwelt nicht mehr belasten. 

Im Eine Welt Laden Ronsdorf 
können die alten, nicht mehr be-
nötigten, Handys abgegeben wer-
den. Das Team des Eine Welt-
Ladens bittet darum, vorher alle 
SIM- und Speicherkarten zu ent-
fernen. Die aktuelle Aktion dauert 
mehrere Wochen. Aber auch dar-
über hinaus werden hier abgelegte 
Handys angenommen. 

Der Eine Welt Laden gibt noch 
ein paar Tipps, wie ein Handy 
nachhaltig genutzt werden kann: 
das Gerät so lange wie möglich 
nutzen, kaputte Geräte reparie-
ren lassen, beim Kauf auf faire 
Herstellung und geringen Ver-
brauch achten und das alte Handy 
zur Wiederverwertung spenden. 

Der Eine Welt Laden Rons-
dorf, Lüttringhauser Straße 1, 
ist geö� net: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9.30 
bis 18 Uhr (durchgängig), Mitt-
woch und Samstag von 9.30 bis  
12.30 Uhr. 

Nachhaltige Nutzung und sinnvolles Recycling

Sammelaktion für Handys im Eine Welt Laden 

An die Ressorts Straßen und 
Verkehr sowie Entwurfsplanung 
und Verkehrssicherheit 
Vielen Autofahrern ist nicht be-
kannt oder es wird einfach ig-
noriert, dass Sperr� ächen nicht 
befahren werden dürfen. Eine 
Sperrf läche ist wie eine Be-
tonwand zu betrachten. Die 
Sperr� äche am oberen Asche-
weg auf der Westseite, direkt am 
Schwerbehindertenparkplatz, 

wird permanent beparkt und 
in beiden Richtungen überfah-
ren. Es sind schon viele Unfälle 
mit Personen passiert, aber zum 
Glück ohne Personenschäden.

Das Bauamt der Stadt Wup-
pertal wird hiermit angehalten, 
im Mittelbereich des Aschewe-
ges hier mindestens sieben rot-
weiße Poller einbauen zu las-
sen. Diese Poller können aus 
Beton oder Metall sein. Die Pol-
ler aus Metall haben den Vor-
teil, dass sie bei Volksfesten aus 
den Führungshülsen entfernt 
und nach der Festlichkeit wieder 

eingebracht werden können. Der 
Abstand zwischen den Pollern 
sollte mindestens 1,25 m be-
tragen, um auch kleinen Fahr-
zeugen das Überfahren zu er-
schweren.

Ich bitte das zuständige Amt, 
die Einrichtung aus Sicherheits-
gründen schnellstmöglich zu 
veranlassen. Dieses Vorhaben 
ist bereits mit dem Bezirksbür-
germeister Herrn Scheuermann-
Giskes abgesprochen worden.

Bernd Willi Zimmermann
42369 Ronsdorf

Leserbrief

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften kön-
nen nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Absicherung der 
Sperrfläche am Ascheweg

W.-Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Sie erreichen uns täglich unter Tel. 0202/463808.

Imbiss-Aushilfe (m/w/d)  
gerne mit Erfahrung, auf 450,- € Basis,

Servicekraft (m/w/d)
mit Führerschein für samstags und sonntags, auf 450,- € Basis.
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lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 09.03. - 12.03.2022

Frische 
Spanferkelkeule oder 
Spanferkelrollbraten 
mit Schwarte, besonders 

zart und mild im 
Geschmack

je 100 g

1.49

zart und mild im 
Geschmack

1.49

 Mövenpick
Ca� è Crema
diverse Sorten

je 1.000 g Bohne
31 % gespart

10.99

Idee Ka� ee 
Classic oder 

Eilles Gourmet
je 500 g Packung

(1 kg 7.98)

41 % gespart

3.99

 Wasa 
Klassisches Knäcke
oder Spezialitäten

diverse Sorten
je 200 g - 230 g 

Packung
(100 g ab -.34)

56 % gespart

-.79

 Knorr Fix 
oder Natürlich 

lecker
je 28 g - 100 g Beutel

(100 g ab -.49)

bis 51 % gespart

-.49

Knorr
Suppenliebe

 diverse Sorten
für 3 Teller

je Beutel
45 % gespart

-.49

Pfl aumen rot
aus Südafrika

Klasse I
je 1 kg

2.79
Dr. Oetker 

Ristorante Pizza 
oder Flammkuchen

diverse Sorten
je 265 g - 410 g 

Packung
tiefgefroren

(1 kg ab 4.37)

1.79

Spitzkohl
aus Portugal

Klasse I
je 1 kg

1.49

aus Portugal

1.49
 Ben & Jerry‘s 

Eiscreme
diverse Sorten

je 438 ml - 460 ml 
Becher

(1 l ab 9.65)

26 % gespart

4.44

 Appenzeller 
krä� ig-würzig 

schweizer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

4 Monate gerei� 
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

1.99

4 Monate gerei� 

Philadelphia
Frischkäse-
zubereitung

diverse Sorten
je 140 g - 

200 g Becher
(100 g ab -.40)

53 % gespart

-.79

 Chaumes 
oder St. Albray 

französischer 
Weichkäse

55 % / 50 % 
Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g
25 % gespart

1.49

am Stück, je 100 g
25 % gespart

Fol Epi 
Käsescheiben
diverse Sorten
je 120 g - 150 g 

Packung
50 % Fett i. Tr. 

(100 g ab -.99)

32 % gespart

1.49

Gouda
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück
je 100 g

45 % 
gespart

-.49
Müller 

Joghurt mit 
der Ecke 

diverse Sorten 
je 113 g - 

150 g Becher
(100 g ab -.22)

52 % gespart

-.33

 Spanischer Serrano 
Schinken „Argal“

 magerer roher Schinken 
mit mild aromatischer Note

16 Monate gerei� 
je 100 g 

31 % 
gespart

2.49

Edelzwiebelmettwurst,
Gewürzmettwurst 

oder Paprikamettwurst 
lecker gewürzt

je 100 g

1.29

Original Wiltmann 
Leberwurst mit

Kalbfl eisch
im Naturdarm

je 100 g 
25 % gespart

1.49

 Gegarter
Putenbrust-

Aufschnitt
natur oder mit 

Paprikarand
je 100 g

32 % gespart

1.69

 Delikatess Metzger 
Kochschinken 

aus der Keule, 
sa� ig im Geschmack

und mild gepökelt
je 100 g

32 % gespart

1.49

sa� ig im Geschmack
und mild gepökelt

32 % gespart

1.49

 Frische französische 
Steakhü� e „Gourmet Naturel“  

vom Jungbullen aus 
artgerechter 

Weidehaltung, 
besonders zart 

und sa� ig, je 100 g
27 % gespart

1.89

Kikok Hähnchenfl ügel 
„Chicken Wings“
ein traditionell mit 

Getreide gefüttertes 
Hähnchen

HKL A, je 100 g
30 % gespart

-.49

Getreide gefüttertes 

30 % gespart

Rinderhackfl eisch 
laufend frisch für 

Sie hergestellt 
je 100 g

-.69

Sie hergestellt 
   Täglich
   frisch!

 Dicke Rippe 
vom Schwein, frisch 

oder geräuchert
je 100 g 

26 % gespart

-.59-.59

 Kinder Country 
je 9er (Stück -.17) oder

Kinder Cards
je 5er 

(Stück ab-.19)

bis 29 % gespart

1.69

Milka Schokolade 
diverse Sorten

je 85 g - 100 g Tafel
(100 g ab -.75) 

37 % 
gespart

-.75

 Lorenz Crunchips
oder Cruncips WOW

  diverse Sorten
je 110 g - 175 g Beutel

oder Party Clubs
Classic, je 200 g Beutel

(100 g ab -.57 / -.50)

bis 34 % gespart

-.99

Sheba 
Katzenfutter
diverse Sorten 
je 85 g Schale /

Beutel 
(100 g -.46)

-.39

 Ariel 
Waschmittel
diverse Sorten

je 14 WL - 20 WL
Packung / Flasche

(WL ab -.20)

27 % gespart

3.99
Beck‘s Bier

diverse Sorten
je Kasten 20 x 0.5 l 

Flaschen
(1 l 1.20 / 3.10 Pfd.)

29 % gespart

11.99

Krombacher 
diverse Sorten

je Kasten 20 x 0.5 l 
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.36 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Coca-Cola 
ko¡ einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49
 Red Bull

 Energy Drink 
diverse Sorten
je 250 ml Dose 

(100 ml -.35 / 

-.25 Pfd.)

26 % gespart

-.88

Freixenet 
Spanischer Cava

oder Legero 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 4.92)

38 % gespart

3.69

 Zonin Classici 
Weine 

aus Italien
diverse Sorten 

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.92)

bis 26 % 
gespart

4.44

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

 Smirno�  
Vodka No. 21  

37.5 % vol. 
je 0.7 l Flasche 

(1 l 14.27)

9.99

 Coca-Cola 
ko¡ einhaltige
Limonade und

weitere Sorten
je 2 l PET-Flasche

(1 l -.56 / -.25 Pfd.)

37 % gespart

1.11

 Sinziger Classic, 
Medium oder 

Naturelle
je Kasten 12 x 0.7 l / 

0.75 l Flaschen 
(1 l -.33 / -.36 / 

3.30 Pfd.)

38 % gespart

2.99

 Bergische 
Waldquelle 

je Kasten 6 x 1 l
 Glas-Flaschen

(1 l -.58 / 2.40 Pfd.) 

36 % gespart

3.49

Geö¡ net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel, Am Stationsgarten, Tel. 265620 | 
Heiligenhaus, Forum Hitzbleck, Westfalenstraße, Tel. 02056 256320 | 
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.rundum-akzenta.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL
FUCH

SW
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FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
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CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL
MITTWOCHSMITTWOCHS FREITAGSFREITAGS SAMSTAGSSAMSTAGS

SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN
mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 

und Salat und Salat 
8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus oder mitmit Apfelmus oder mit
Lachs und MeerrettichLachs und Meerrettich

4.50 € / 6.50 €4.50 € / 6.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Karto� elsalat undmit Karto� elsalat und

RemouladeRemoulade
7.50 € / 4.90 € 7.50 € / 4.90 € im Brötchenim Brötchen

RUMPSTEAKRUMPSTEAK 
mit Kräuterbutter, Brat-mit Kräuterbutter, Brat-

karto� eln und Salatkarto� eln und Salat
13.90 €13.90 €

DIENSTAGSDIENSTAGS


